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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen  
Wernigerode mbH

VON MENSCH ZU MENSCH –
UNSERE TAGESPFLEGEN

Geselligkeit und ein heiteres Mitein-
ander zeichnen den Alltag in unseren 
4 TAGESPFLEGEN IN WERNIGERODE 
aus. Unsere Gäste holen wir morgens 
von zu Hause ab (auch außerhalb von 
WR) und starten den Tag bei einem 
gemeinsamen Frühstück mit anschlie-
ßender Zeitungsschau. 
Für sportliche und geistige Aktivie-
rung bieten unsere Fachkräfte spe-
zielle Übungen an. Regelmäßig wer-
den Ausflüge unternommen. Frisch 
gekocht bieten wir das Mittagessen 
und die fachpflegerische Versorgung 
der Gäste ist obligatorisch. Die Finan-
zierung des Besuches einer Tages-
pflege übernimmt Ihre Pflegekasse. 

SIE SIND AM ZUG! 
Schnuppern Sie gern 1x kostenlos 
in unser Angebot. 

     
 QUALITÄT

d
urch Leistung

Bei Interesse wählen Sie 03943. 92 08 88 oder 
schauen Sie unter www.gsw-wernigerode.de vorbei.
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Konzertgenuss. Dafür steht die Stadt 
Wernigerode. Die Musik ist in Wernigerode 
überall präsent. Preisgekrönte Chöre, das 
Landesmusikgymnasium, das Johannes-
Brahms-Chorfestival, die Schlossfestspiele 
und Konzerte des Philharmonischen 
Kammerorchesters machen unsere Stadt 
über die Grenzen der Bundesrepublik für 
musikalischen Hochgenuss bekannt. Eine 
solche Vielfalt findet sich selten in einer 
Stadt dieser Größe und ich bin sehr stolz 
darauf. 

Das Konzerthaus Liebfrauen ist eines der 
Kernprojekte für Kunst und Kultur in unserer Innenstadt. Musikliebhaber, 
engagierte Bürgerinnen und Bürger und unzählige Unterstützer haben das fast 
Unmögliche geschafft: innerhalb der Planungs- und Umbauzeit von knapp drei 
Jahren wurde die barocke Liebfrauenkirche zu einer Spielstätte erster Güte für 
Konzertgenuss auf höchstem Niveau umgebaut.

Dieses Konzerthaus ist eine Bereicherung für die Stadt – bietet es nicht nur eine 
angemessene Bühne für erstklassige Veranstaltungen, sondern auch die erste 
eigene Proben- und Konzertstätte des Philharmonischen Kammerorchesters 
Wernigerode. 

Das Engagement der Bürgerinnen und Bürger, die Musikalität der Stadt und ihre 
kulturhistorische Bedeutung vereinen sich auf eine wunderschöne Weise an 
diesem einzigartigen Ort.

Ich freue mich, dass dieser lang geplante und sicher nicht einfache Umbau nun 
zu seinem erfolgreichen Ende gefunden hat und lade Sie herzlich ein, in dieser 
einzigartigen Spielstätte hochkarätige Konzertveranstaltungen zu erleben. 

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister
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»Ein Konzerthaus für Wernigerode – Von der Vision zur Wirklichkeit«
Mitten im Zentrum ragt stolz der Kirchturm 
zwischen den bunten Fachwerkhäusern heraus: 
schon lange prägt die Silhouette der einstigen 
Liebfrauenkirche das Stadtbild von Wernigerode. 
Am 17. Dezember 2021 ist es endlich soweit: das 
Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode, das neue 
Domizil des Philharmonischen Kammerorches-
ters Wernigerode und ein in seiner Akustik und 
Architektur einzigartiger Konzertsaal im Harz-
kreis wird eröffnet. Die Eröffnungskonzerte be-
streitet das Philharmonische Kammerorchester 
Wernigerode unter der Leitung von MD Christian 
Fitzner. Im Interview erklärt der Chefdirigent, war-
um sich das Warten auf die Fertigstellung gelohnt 
hat, was eine exzellente Bauakustik auszeichnet und 
welche Hoffnungen er mit dem Haus verbindet.
 
Wie häufig haben Sie die Baustelle des Konzert-
hauses besucht und was hat Sie dort beim Be-
trachten des Gebäudes beim Entstehen beson-
ders fasziniert?
In den letzten Wochen war ich nahezu täglich 
auf der Baustelle. Da wir das Büro direkt neben-
an haben, war ich einfach zu neugierig und habe 
den Baufortschritt quasi live mitverfolgt. Mehrfach 
stand ich auf der Bühne auf der Orgelempore, auf 
der Zuschauertribüne und bin auf die erste und 
zweite Empore im Zuschauerbereich geklettert, um 
mich dem Saal und dessen Akustik von jeder Pers-
pektive aus zu nähern.
Fasziniert hat mich im Großen vor allem der Umbau 
einer Kirche in einen Konzertsaal unter Beibehaltung 
der historischen baulichen Erkennungsmerkmale.
Doch auch die Umsetzung der mir bekannten Bau-
pläne mit seinem Farb-, Akustik- und Raumkonzept 
fand ich spannend zu beobachten.
 
Herr Fitzner, wenn wir bei einem Konzertsaal von 
einer guten oder schlechten Akustik sprechen, 
welche Indikatoren spielen dann eine Rolle?
Vereinfacht gesagt und auf die Bandbreite der von 
uns angebotenen Konzerte bezogen, wäre es na-
türlich optimal, wenn sich Kammermusik genauso 
gut anhört wie ein Konzert eines großen Sinfonie-
orchesters. Schlussendlich kommt es jedoch auf das 
Zusammenspiel mehrerer Faktoren an: ein homo-
gener Gesamtklang ist genauso wichtig wie Trans-
parenz und kein zu langer Nachhall, so dass sich 
die Musiker auf der Bühne selbst gut hören können 
und Kontakt zwischen den einzelnen Instrumen-
ten- und Stimmgruppen bestehen kann.
Ist der Nachhall zu lang, wird es für uns als Or-
chester als auch für das Publikum zu »mauschelig«, 
ist der Nachhall zu kurz, wirkt der Raum und die 
Musik sehr »trocken«. Für einen Künstler ist die 

Trockenheit der Akustik, sprich, dass der Klang sich 
nicht entfalten und/oder vermischen kann, eigent-
lich das größte Übel. Ansonsten spielt eine weiche 
gute Hörbarkeit innerhalb des Ensembles eine gro-
ße Rolle.
Wir haben ja schon bei den letzten Baustellenkon-
zerten Anfang Oktober einen guten Eindruck von 
der Akustik gewinnen können. Nun wird es span-
nend, wie sich der Gesamtklang ändert, wenn der 
Saal fertiggestellt ist und das Gestühl eingebaut ist.
Sicherlich wird der Gesamtklang sich je nach Po-
sition im Raum ändern – das gilt es innerhalb der 
ersten Wochen und Monate innerhalb der verschie-
denen Konzertangebote herauszufinden. Deshalb 
empfehle ich unserem Publikum in der Anfangszeit 
immer mal wieder einen anderen Platz im Konzert-
haus zu buchen.
 
Gibt es im Konzerthaus Liebfrauen bauliche  
Ideen und Innovationen, die Sie mit Blick auf die 
Akustik für besonders gelungen halten?
Final kann ich diese Frage natürlich erst beantwor-
ten, wenn der Saal fertiggestellt ist, wir die ersten 
Konzerte gespielt und die Akustik des Saales mit 
verschiedenen Konzertformaten, Ensemblegrößen 
und Bestuhlungsvarianten gemeinsam mit dem für 
den Bau zuständigen Akustiker Frank Schnelle der 
Kurz und Fischer GmbH aus Halle getestet haben. 
Schon vor Baubeginn wurde die einmalige und 
besondere Akustik der einstigen Liebfrauenkirche 
hervorgehoben, was vor allem der schwingenden 
Decke ohne Stützen, also dem »Hölzernen Him-
mel« und den Proportionen des Saals zugeschrie-
ben wird. 
Doch eine der wichtigsten Entscheidungen im Rah-
men des Umbaus war sicherlich die Absenkung 
der Orgel samt Orgelempore und der Rückbau der 
zweiten Empore in den Besucherrängen.

Zusätzlich zu den baulichen Gegebenheiten wer-
den Schallsegel aus Glas mit einem Gesamtgewicht 
von zwei Tonnen über der Bühne angebracht – es 
bleibt spannend, wie sich diese auf die Akustik im 
Saal auswirken.

Welche Hoffnung verbinden Sie mit dem Kon-
zerthaus Liebfrauen?
Ich hoffe, dass wir mit einem umfangreichen Pro-
gramm verschiedener Couleur möglichst viele 
Wernigeröder in den Saal locken. Das Konzerthaus 
Liebfrauen soll ein Haus für alle sein. Entsprechend 
werden die künstlerischen Schwerpunkte in Zu-
kunft sicher noch breiter aufgestellt. Wir wollen 
noch mehr Angebote für Kinder und Familien, 
aber auch für junge Menschen schaffen. Es gilt 
auszuprobieren, was beim Publikum gut ankommt 
und von den verschiedenen Besuchergruppen ge-
wünscht ist.
Zudem erhoffe ich mir eine überregionale Aus-
strahlungskraft von dem einmaligen Konzerthaus 
Liebfrauen: dass Wernigerode als Musik- und 
Tourismus-Stadt, als auch wir als Orchester weit 
über den Harzkreis hinaus mehr Aufmerksamkeit 
bekommen und an Profil gewinnen.

Welche Rolle spielt der Konzertsaal für einen 
Künstler auf der Bühne?
Im besten Fall inspiriert der Konzertsaal durch eine 
hervorragende Akustik und das gesamte Ambiente 
den Künstler. Im schlimmsten Falle spielt der Künst-
ler trotzdem gut. Ich bin mir jedoch sicher, dass 
dieser einmalige Saal mit seiner perfekten Symbi-
ose aus modernster Technik und der einzigartigen 
Architektur mit seinen denkmalgeschützten histori-
schen Anteilen junge Nachwuchskünstler, regional 
ansässige Chöre und Ensembles genauso wie inter-
national renommierte Künstler inspirieren wird.
 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft des Kon-
zerthauses Liebfrauen Wernigerode?
Ich wünsche mir allzeit ein volles Haus, viele zufrie-
dene Gäste und natürlich auch zufriedene Künstler, 
die im besten Falle gerne wiederkommen und sich 
schon im Vorfeld darauf freuen.

MD Christian Fitzner � Fotos (6) © polyluchs

HINTERGRUND

Das Projekt Konzerthaus Liebfrauen ist auf eine private Initiative von Rainer Schulze und der von ihm ge-
gründeten Kulturstiftung Wernigerode zurückzuführen. Gemeinsam mit der Architektin Margrit Hotten-
rott der in Wernigerode ansässigen Architektengesellschaft Villa Lila mbH und vielen weiteren Akteuren 
entwickelte er ein Nutzungskonzept und reichte dieses beim Land Sachsen Anhalt für einen durch die EU 
finanzierten Wettbewerb zur Sanierung von Kulturstätten ein. Unter etwa 50 Projekten wurde das Projekt 
»Umwidmung der Liebfrauenkirche« als eines von 20 ausgewählt und erhielt die Zusage für Fördermittel 
in Höhe von rund 4 Millionen €. Die Stadt Wernigerode beteiligt sich mit 480.000 €, die Ostdeutsche 
Sparkassenstiftung mit 284.000 €, alle anderen Eigenmittel von 20 % (bzw. 15 % bei der Städtebauför-
derung) wurden durch Spenden aufgebracht. 
Mithilfe der EU-Fördermitteln über das EFRE-Programm wurde die einstige stadtgeschichtlich bedeut-
same Kirche von Januar 2020 bis Dezember 2021 in eine Proben- und Konzertstätte umgebaut. //
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Gedanken zum Konzerthaus – Krzysztof Baranowski
Krzysztof  Baranowski, in Poznan (Polen) gebo-
ren, absolvierte neben seinem Artist Diploma 
Studium bei Prof. Yuval Yaron sowie seinem 
Kammermusikstudium bei Rostislav Dubinsky 
und Menahem Pressler in Bloomington (USA) 
seine künstlerische Ausbildung in Poznan und 
Mannheim.  Der mehrfach ausgezeichnete Mu-
siker ist seit 1995 (mit kurzer Unterbrechung in 
den Jahren 1998-2001) 1. Konzertmeister des 
Philharmonischen Kammerorchesters Wernige-
rode. Mit Spannung und in freudiger Erwartung 
auf den ersten eigenen festen Orchestersitz be-
obachtet auch Krzysztof Baranowski das Bauge-
schehen rund um die einstige Liebfrauenkirche 
Wernigerode.

Am 17. Dezember wird das Konzerthaus Lieb-
frauen Wernigerode eröffnet und das Philhar-
monische Kammerorchester Wernigerode wird 
natürlich zu hören sein. Kitzelt es Sie schon in 
den Fingern? Worauf freuen Sie sich besonders?
Die Eröffnung der Konzertkirche und die Wieder-
aufnahme des regulären Spielbetriebes kommen 
da zusammen, die Vorfreude ist doppelt so groß. 
 
Wie war Ihre erste Reaktion, als Sie von dem Pro-
jekt erfahren haben?
Ich war schon immer ein überzeugter Fan dieses 
Ausnahmeprojektes. Mein Gedanke war: endlich 
ein Zuhause für unser Ensemble!

Welche Erwartungen und Hoffnungen setzen Sie 
in das Konzerthaus Liebfrauen?
Voraussetzung für ein gutes Konzert ist gute Pro-
benarbeit. Dazu braucht man, neben professionel-
len Spielern und feinen Instrumenten, eben eine 
gute Akustik. Diese darf weder zu trocken noch 

zu hallig sein. Die Liebfrauenkirche war in dieser 
Hinsicht schon immer gut, aber jetzt werden wir 
auch dort permanent proben können -was hervor-
ragend ist. Ich erhoffe mir dadurch einen großen 
Schritt nach vorne.
 
Welche musikalische Herausforderung verbinden 
Sie persönlich mit dem Konzerthaus?
Es wäre toll und wichtig mit diesem Konzerthaus 
ein klares, differenziertes Profil für unser Orchester 
zu finden und nach außen zu präsentieren.
Wir sind besetzungstechnisch anders aufgestellt 
als die benachbarten Klangkörper, wir haben eine 
Reihe von exzellenten Spielern und sollten, meiner 
Meinung nach, daraus unsere Stärke machen.
Es sollte keine Abgrenzung im negativen Sinne 
bedeuten, umso mehr eine Art musikalische Un-
terschrift, Einzigartigkeit. 
Überregional würden die Zuhörer von dieser Viel-
falt profitieren.

Neben ihrer Funktion als Konzertmeister und 
Orchestermusiker sind Sie immer wieder auch 
kammermusikalisch zu erleben. Für das Kammer-
konzert am 24. April haben Sie ein besonderes 
Programm ausgewählt ...
Ja, Kammermusik war mir schon immer sehr 
wichtig. Gerade deshalb habe ich mich vor vielen 
Jahren um eine Stelle in einem Kammerorchester 
beworben. Das Kammermusikalische begreife ich 
sogar als unsere Kernaufgabe. Im April werden wir 
Werke präsentieren, welche ich zuletzt im Studium 
gespielt habe. Besonders freue mich auf das Kla-
vierquintett von Robert Schumann, eines meiner 
Lieblingswerke.

Welches Programm bzw. welche Werke würden 
Sie gerne einmal im Konzerthaus zur Aufführung 
bringen?

Die Liste ist ziemlich lang, dabei beschränke ich 
mich nochmal auf die Kammermusik. Das wären 
beispielsweise das Klavierquintett f-Moll von Jo-
hannes Brahms, Mozarts Streichquintette (mit 2 
Bratschen!) und »Die Geschichte vom Soldaten« 
von Igor Stravinsky. Aber auch Mendelssohns Ok-
tett darf nicht fehlen…
 
Welche Rolle spielt das Publikum für einen ge-
lungenen Konzertabend?
Für mich persönlich eine sehr wichtige Rolle: wenn 
die anwesenden Zuhörer mitempfinden, kann dies 
eine Aufführung regelrecht beflügeln.
Unser Publikum war uns schon immer sehr treu 
und wohlgesinnt, deshalb spiele ich ausgespro-
chen gerne hier! //

Krzysztof Baranowski

Das Konzerthaus sucht  
Ihre Geschichten
Es werden Geschichten gesucht, Ihre persönli-
chen Erlebnisse und Ereignisse in der einstigen 
Liebfrauenkirche Wernigerode. Sie wurden in der 
Kirche getauft, konfirmiert und/oder haben hier 
geheiratet? Wunderbar: teilen Sie Ihre Geschichte 
und gerne auch – wenn Sie haben – Ihre Bilder 
mit den Freunden der einstigen Liebfrauenkirche. 
Für eine Publikation im Rahmen der Eröffnung 
des Konzerthauses Liebfrauen würden wir diese 
gerne – mit Ihrer Zustimmung – veröffentlichen. 
Teilen sie Ihre persönliche Geschichte mit der 
Liebfrauenkirche Wernigerode mit uns – wir sind 
gespannt auf Ihre Zuschriften via Mail, ganz klas-
sisch auf dem Postweg oder Sie kommen persön-
lich bei uns im Orchesterbüro vorbei (am besten 
telefonisch vorab einen Termin vereinbaren, Tel. 
03943/949514).
Bitte wenden Sie sich direkt an: 
Philharmonisches Kammerorchester  
Wernigerode, Lysann Weber 
Liebfrauenkirchhof 2 
38855 Wernigerode  
Mail: l.weber@pkow.de Tel. 03943/949514

Wir freuen uns auf Ihre Bilder, Anekdoten und 
Geschichten!

Und erzählen Sie es gerne weiter – sicher kennen 
Sie jemanden, der jemanden kennt, der jemanden 
kennt, der etwas zu berichten hat.
Herzlichen Dank!
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Schierker Rennschlittenbahn endlich eröffnet!
Nach langer Vorbereitungszeit, relativ kurzer Bau-
zeit von rund 15 Monaten und dank der Hilfe von 
vielen Sponsoren und Unterstützern konnte die 
»ertüchtigte« Rennrodelbahn am Barenberg in 
Schierke wiedereröffnen. Nach ihrer Sekttaufe zur 
»tempton-Rodelbahn« unternahm Tatjana Hüf-
ner, Olympiasiegerin und achtfache Weltmeisterin 
die offizielle Einweihungsfahrt. Wie vor ihr schon 
Susi Erdmann hat auch Tatjana hier am Barenberg 
ihre Rodelkarriere begonnen.

»Die Bahn ist eine echte Bereicherung für die 
drei Vereine im Harz. Vor allem für den Nach-
wuchssport ist die Rodelbahn mit sieben Kurven, 
die man im Sommer auf Rollen und im Winter auf 
Kufen nutzen kann, eine echte Bereicherung. Hier 
wurde gemeinsam richtig gut etwas auf die Beine 
gestellt«, erklärte Tatjana im Anschluss.

Mit der neuen Bahn sind im Harz hervorra-
gende Bedingungen für die weitere Entwicklung 
des Rodel-, Bob- und Skeletonsports geschaffen 
worden. Die Sportler können nun fast ganzjährig 

auf der Bahn trainieren, meistens mit Rollenschlit-
ten; bei Minustemperaturen jedoch wird die Bahn 
mit Wasser aus der neuen Zisterne vereist, so dass 
auch Trainingsfahrten und Wettkämpfe auf Eis 
möglich sind. Damit können die Harzer Rodler 
ihren bisherigen Trainingsnachteil im Vergleich zu 
den Rodlern aus den Hochburgen wie Oberhof, 
Altenberg, Winterberg oder Königssee zumindest 
ein bisschen ausgleichen. Und gerade auch die 
Jüngsten können hier Sicherheit und Erfahrung 
gewinnen, bevor es auf die großen, anfangs sehr 
ehrfurchterregenden, Rodelbahnen geht.

Neben dem Blick zurück schaute der Vorsitzen-
de des Vereins, Dirk Klaus, in seiner Rede vor al-
lem in die Zukunft. Denn auch wenn nun eine Ro-
delbahn und damit beste Trainingsbedingungen 
vorhanden sind, so ist die Baumaßnahme noch 
nicht abgeschlossen. Zu einer Rennrodelbahn ge-
hören auch Zeitmessung und Beleuchtung. Diese 
beiden Projekte werden als nächstes angegangen 
und stehen schon in den Startlöchern.

Das ganze Rodelbahnprojekt wäre ohne die 
finanzielle Hilfe von Förderern und Unterstüt-
zern nicht möglich gewesen. Die bisherigen Ge-
samtkosten von ca. 868.000 Euro waren für den 
kleinen, nur 36 Mitglieder zählenden Verein eine 
Herausforderung. 

Die jetzt erneuerte Rodelbahn wurde erst 
1968/69 aus Brettern, Beton und Profilteilen der 
DDR-Grenztruppen gebaut. Einige Vereinsmitglie-
der waren damals schon dabei und konnten nun 
gemeinsam die Eröffnung der neuen Rodelbahn 
begehen.

Die Eröffnung war ein voller Erfolg, die ersten 
Fahrten sind gemacht, die erste Trainingseinheit 
erfolgreich absolviert. Und mittlerweile gibt es 
vom ESV LOK Zwickau und dem sächsischen Ver-
band die ersten Buchungen für das Sommertrai-
ningslager 2022! //

Auf die Kufen, fertig, los!
Die Schierker Feuerstein Arena startet in die Wintersaison

Endlich ist es so weit: Die Schierker Feuerstein 
Arena startet in die Wintersaison. Zeit, die 
Schlittschuhe aus dem Schrank zu holen und die 
frisch präparierte Eislauffläche zu testen. 

Auf einer der schönsten Eisbahnen Deutschlands 
– in Schierke – kann man voraussichtlich vom  
27. November bis Ende März Eislaufen und Eis-
stockschießen. Egal ob Jung, Alt, Anfänger, Profi, 
Familie oder Singles: Jeder kommt hier auf seine 
Kosten. Neben den Sportangeboten an der fri-
schen Luft dürfen die Gäste sich auf weitere At-
traktionen und Events freuen. »Los geht es am 
vierten Adventswochenende – 18. und 19. De-
zember – mit unserem gemütlichen Weihnachts-
markt«, informiert Arenaleiter Tobias Kascha. 
»Der Markt wird einen bunten Mix aus regionalen 
Produkten wie Honig, Likören, Kerzen, Schmuck, 
Schokolade, Lebkuchen und vielem mehr präsen-
tieren. Glühwein und weihnachtliche Leckereien 
runden das Weihnachtserlebnis ab. Das Sahne-
bonbon an dem Tag wird die erste Eisdisco am 
Samstagabend sein«, so Kascha weiter.

Eislaufschule für Anfänger und 
Fortgeschrittene
Eingeleitet wird das besondere Adventswochen-
ende rund um den Weihnachtsmarkt am Sams-
tagvormittag um 10 Uhr mit der Eislaufschule für 

Anfänger. Eine Stunde später startet der Kurs für 
die Fortgeschrittenen. Alle Eislaufbegeisterten und 
die, die es noch werden wollen, sind herzlich ein-
geladen, weiterhin an ihrem Talent zu arbeiten. Es 
können jeweils Einzel- oder Doppelstunden ge-
bucht werden. Auch Einzelunterricht ist möglich.

Hinweise zu Terminen und Konditionen finden 
sich auf der Arena-Homepage. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldungen sind über sfakasse@
wernigerode.de realisierbar. Auch vor Ort sind 
kurzfristige Anmeldungen möglich, sofern freie 
Plätze verfügbar sind.

Bleiben Sie aktuell
Informationen über alle Angebote, Veranstaltun-
gen und Aktivitäten in der Arena erhält man auf 
www.schierker-feuerstein-arena.de. Für alle Neu-
gierigen bietet sich zudem das Instagramprofil 
schierker_feuerstein_arena an: #heißaufeis

Die Arena öffnet ihre Türen von Dienstag bis 
Sonntag und in den Ferien sogar täglich. Die Win-
tersaison wird bis Ende März 2022 gehen. //

Die erste Fahrt auf der neuen Bahn unternahm 
Tatjana Hüfner © Matthias Bein

Feierliche Eröffnung der Rennschlittenbahn in Schierke  © Matthias Bein
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Pflanzaktion der Stadträte
Auf Initiative des Stadtrates Hagen Bergmann 
(CDU-Fraktion) verpflichteten sich die Wernige-
röder Stadträte per Stadtratsbeschluss, 20 Bäume 
pro Stadtratsmitglied zu pflanzen.

Am 13.11.2021 war es coronabedingt im dritten 
Anlauf soweit. Das Wort wurde in die Tat umge-
setzt. Neun Stadträte, unterstützt von zwei Gäs-
ten, pflanzten im Stadtwald 775 Lärchen. //

(v. l. n. r.) Hendrik Thurm (H& G), Holger Kohlbaum (Gast), Jürgen Jörn (SKE SPD), Dr. Annett Wagner (CDU Frak-
tion), André Boks (SPD), Ilja Schicker (Bunte Liste), Thomas Schatz (Die Linken), Uwe-Friedrich Albrecht (CDU), 
Reinhard Wurzel (CDU), Cary Barner (CDU), Hagen Bergmann (CDU-Fraktion) © Michael Selmikat

Harzklinikum lässt im Nationalpark einen »Dorothea-Wald« wachsen
2500 Buchen und Erlen bei Drei Annen Hohne gepflanzt

Was für ein Gewusel im Nationalpark Harz! 36 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Harz-
klinikum, 29 Familienangehörige sowie 38 Kinder 
und Enkel haben sich am ersten Pflanztag des 
kommunalen Krankenhauses bei Drei Annen Hoh-
ne beteiligt.

Das Harzklinikum Dorothea Christiane Erx-
leben unterstützt den Nationalpark Harz beim 
Aufforsten der durch den Borkenkäfer zerstör-
ten Wälder. In den kommenden Jahren soll im 
Schutzgebiet unweit von Drei Annen Hohne ein 
»Dorothea-Wald« wachsen. 2380 Buchen und 
150 Erlen galt es, auf Kahlflächen unweit des 
Natur-Erlebnishauses »HohneHof« in den Boden 
zu bringen. Der Regen in den Tagen vor dem 

Pflanzwochenende und Waldarbeiter der Natio-
nalpark-Verwaltung hatten für beste Bedingungen 
gesorgt. Für die Buchensetzlinge waren die Pflanz-
löcher vorgebohrt worden, so dass die künftigen 
Bäume – in den ersten Monaten gut mit einem 
Substrat-Ballen an den Wurzeln versorgt – gute 
Chancen zum »Groß- und Starkwerden« haben 
sollten. Zumal sie bei sonnigem November-Wetter 
gepflanzt werden konnten.

Die Verantwortlichen im Nationalpark um Lei-
ter Dr. Roland Pietsch, seine Stellvertreterin und 
Organisatorin Sabine Bauling und Revierförster 
Olaf Eggert waren von dem Zuspruch von mehr als 
100 Pflanzern aus dem kommunalen Krankenhaus 
wirklich überwältigt. Nach dem Motto: »Viele Hände machen der Arbeit ein schnelles Ende« – 

waren die rund 2000 Bäumchen schnell gesetzt. 
Der deftige Imbiss am »HohneHof« war nicht nur 
willkommene Stärkung, er bot zugleich eine gute 
Gelegenheit zum Austausch der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus den drei Krankenhäusern in 
Blankenburg, Quedlinburg und Wernigerode, da-
runter Krankenschwestern und -pfleger, Ärztin-
nen und Ärzte sowie aus der Technik, Verwaltung 
und weiteren Bereichen untereinander: quasi dem 
noch besseren Kennenlernen des immerhin insge-
samt rund 2500-köpfigen Klinikpersonals.

Innerhalb der Mitarbeiter-Kampagne am Harz-
klinikum »Dorothea 25« gibt es das Projekt »Wir 
wachsen«, das zahlreiche Facetten umfasst.

Einen Wald im Nationalpark Harz zu pflanzen 
ist eine erste Projektidee, weitere werden folgen. 
Auch weitere solcher Pflanztage des Harzklini-
kums im Nationalpark wird es geben. Die bislang 
circa 2500 von den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern gepflanzten Bäume reichen noch lange 
nicht für einen »Dorothea-Wald«. //

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben, Familienangehörige sowie 
Kinder und Enkel haben im Nationalpark Harz Bäume wie diese Rotbuche für den künftigen »Dorothea-Wald« 
gepflanzt � Fotos: Nationalpark/Harzklinikum (Tom Koch)
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7.000 Bäume für den Harzer Wald
Hasseröder packt mit an: Bäume pflanzen gegen die Klimakrise – im Schulterschluss mit der Stadt Wernigerode

Schäden durch Sturm, extreme Trockenheit und 
ein überdurchschnittlich starker Befall von Insek-
ten: Der Wald im Harz leidet, auch er steckt in-
mitten der Klimakrise. Dagegen setzte Hasseröder 
jetzt ein nachhaltiges Zeichen – und spendete 
7.000 Bäume, die auf der Viehweide in Wernige-
rode gepflanzt wurden. Die Aktion fand im Team-
work für den Klimaschutz statt: Hasseröder über-
nahm die anfallenden Kosten für die Pflanzen, die 
Stadtverwaltung die Organisation der Bäume.

»Das Waldsterben wird immer dramatischer. 
Davon ist auch unser wunderschöner Harz stark 
betroffen. Als traditionsreiches Unternehmen, 
dessen Braukunst bereits seit 150 Jahre in der Re-
gion verankert ist, übernehmen wir gerne Verant-
wortung und unterstützen die Stadt Wernigerode 
mit der Spende von 7.000 Bäumen, um die drin-
gend notwendige Wiederaufforstung mit voran-
zutreiben«, sagt Jannik Weitzl, Regionaldirektor 
Ost von Anheuser-Busch InBev.

Zeit zum Handeln. Die Wiederaufforstung 
des Waldes rund um Wernigerode ist dringender 

denn je. So wurden allein in den vergangenen drei 
Jahren rund 23.000 Hektar Harzer Wald zerstört. 
Koordiniert und begleitet wird die große Baum-
pflanz-Aktion, die am 12. November 2021 erfolgt 
ist, von Michael Selmikat, Revierleiter des Stadt-
forstes Wernigerode. Mit dabei sind Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Hasseröder Brauerei und 
des VertriebsTeams der Region Ost.

Bereits in den 1990er Jahren war Hasseröder 
mit dem Bau einer der modernsten Brauereien 
Europas in Sachen Umwelt-Engagement vorange-
gangen und hat auch in der Folgezeit in ressour-
censchonende Maßnahmen investiert. »Hasse- 
röder ist ein Motor für unsere Stadt und die gan-
ze Region. Die Baumpflanz-Aktion ist ein weiterer 
Beleg dafür, dass die Brauerei nicht nur in der Kul-
tur oder im Sport für Wernigerode Akzente setzt, 
sondern auch beim Klimaschutz, von der auch die 
nachfolgenden Generationen profitieren. Im Na-
men der Bürgerinnen und Bürger dafür mein Dan-
keschön«, so Peter Gaffert, Oberbürgermeister 
der Stadt Wernigerode. //

Aktuelle Videobotschaft  
des Oberbürgermeisters: 

Auftakt der Pflanzaktion im Stadtwald: Sabareesh Gopalakrishnan (Brauereichef Hasseröder Brauerei), Ober-
bürgermeister Peter Gaffert, Christian Neuhäuser (Verkaufsleiter Hasseröder), Jannik Weitzl (Director On-
Trade Anheuser-Busch InBev Deutschland), Michael Selmikat (Revierleiter Stadtforst). © Petra Bothe

Fotos (4) Mediennetzwerk Harz



RENAULT CAPTUR:
JETZT AB 159,– € LEASEN
- OHNE ANZAHLUNG

159,– €
Ab mtl.
Z. B. Renault Captur ZEN TCe 90

Fahrzeugpreis: 17.450,– €. Leasing: Leasingsonderzahlung 0,– €, monatliche Rate 159,– €, 36 Monate
Laufzeit, Gesamtlaufleistung 30.000 km, eff. Jahreszins 0,99%, Sollzinssatz (gebunden) 0,99%,
Gesamtbetrag 5.724,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Leasing,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Gültig bis 15.12.2021.
• Manuelle Klimaanlage • Mittelarmlehne vorne • 17-Zoll Flexräder mit Radabdeckung "Nymphea" •
Lenkrad in Lederoptik • Online-Multimediasystem EASY LINK 7-Zoll Touchscreen,
Smartphone-Integration und DAB+ Radio
Renault Captur TCe 90, Benzin, 67 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,6;
kombiniert: 5,3;  CO2-Emissionen kombiniert: 121 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,3 – 1,5;   CO2-Emissionen kombiniert: 132 – 34 g/km,
Energieeffizienzklasse: C – A+++ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Captur R.S. LINE mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de
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Impfen in Wernigerode
In Wernigerode wird ab dem 25. November 
2021 wieder geimpft, informiert Wernigerodes 
Oberbürgermeister Peter Gaffert. Das Impfzen-
trum in der Straße Am Kupferhammer 36 wird 
zweimal wöchentlich öffnen. Hier werden Auffri-
schungsimpfungen verabreicht, aber auch Erst- 
impfungen sind möglich. Eine Terminvereinba-
rung ist nicht notwendig. Zu den jeweiligen Ter-
minen stehen die Impfstoffe von Moderna und 
Biontech/Pfizer zur Verfügung. Auf diese Weise 
können auch sogenannte Kreuzimpfungen er-
folgen. Laut Empfehlung der STIKO sollte der 
Abstand zwischen der Zweitimpfung und der 
Auffrischungsimpfung sechs Monate betragen.

Vor Ort: 

Zur Beschleunigung des Impfablaufs bittet die 
Stadtverwaltung darum, bereits im Vorfeld 
folgende Dokumente auszufüllen und mitzu-
bringen:

» Einwilligungserklärung & Anamnesebogen

Zu finden sind die Dokumente hier:
RKI – Informationsmaterial zum  
Impfen – Aufklärungsmerkblatt zur 
COVID-19-Impfung mit mRNA-
Impfstoff

Zur Impfung sind außerdem mitzubringen:
» �Impfpass, bzw. das Ersatzdokument, in dem 

bereits verabreichte COVID-19-Impfungen 
eingetragen sind

» Gesundheitskarte 
» Allergiepass (sofern vorhanden)

IMPFTAGE IN WERNIGERODE:

Donnerstag, 25. November 2021
Samstag, 27. November 2021
Donnerstag, 2. Dezember 2021
Samstag, 4. Dezember 2021
Donnerstag, 9. Dezember 2021
Samstag, 11. Dezember 2021
Donnerstag, 16. Dezember 2021
Samstag, 18. Dezember 2021
Donnerstag, 23. Dezember 2021
Dienstag, 28. Dezember 2021

Öffnungszeiten:               

Donnerstags und am 28.12.2021                  
9:00 Uhr – 12:30 Uhr und  
13:30 Uhr – 19:00 Uhr

Samstags                                                            
9:00 Uhr – 12:30 Uhr und 
13:30 Uhr – 17:00 Uhr

Projekt »Seniorenstadtplan« macht Fortschritte
Seit Juni 2021 arbeitet die Stadtverwaltung Wer-
nigerode gemeinsam mit der Hochschule Harz am 
Projekt »Seniorenstadtplan«. In der aktuellen Pro-
jektphase steht das bisher entstandene Material auf 
dem Prüfstand. 

Nadine Albrecht, seit kurzem Amtsleiterin für 
Jugend, Gesundheit und Soziales in Wernigerode, 
lud dazu in Abstimmung mit dem Senioren- und 
Familienhaus und den Projektmitarbeiterinnen 
der Hochschule zu einem Testrundgang ein. Eine 
Gruppe von Seniorinnen und Senioren war schnell 
zusammengestellt und so wurde auf einer vorge-
gebenen Route die Funktionalität des Stadtplans 
geprüft. Der Plan enthält neben der klassischen 
Übersicht besonders relevante Punkte für Senioren: 
barrierefreie Geschäfte, Toiletten, Apotheken und 
vieles mehr. »Die Erfassung von Rückmeldungen 
von den zukünftigen Nutzerinnen und Nutzern des 
Plans wird uns bei der weiteren Gestaltung sehr 
helfen. So ein Rundgang öffnet immer noch andere 

Blickwinkel als schriftliches oder telefonisches Feed-
back«, so Nadine Albrecht. 

Die Anregungen folgten prompt und reichten 
von der Eindeutigkeit von Symbolen, Nachfragen 
zur Legende und Wetterbeständigkeit der Karte. 
Der Prototyp des Seniorenstadtplans erhielt viel 
Lob. Positiv bemerkt wurde beispielsweise das ge-
plante Vorhalten des Plans in digitaler und in analo-
ger Ausfertigung. Und auch die Zusammenfassung 
aller relevanten, zielgruppengerechten Punkte in 
der Stadt wurde sehr wohlwollend aufgenommen.

»Ein Drittel unserer Einwohner ist älter als 63, 
daher ist es uns eine Herzensangelegenheit, auf die 
Bedürfnisse älterer Menschen zu achten und ihnen 
passendes Material zur Verfügung zu stellen«, fass-
te Nadine Albrecht beim Rundgang zusammen.

Die Anregungen aus dem Rundgang werden 
nun gesichtet, geordnet und in den Plan aufge-
nommen. Die Fertigstellung des Kartenwerks ist 
zum Jahresende geplant. //

10 Jahre 
Eingemeindung

Im Jahr 2009 wurde Wernigerode etwas grö-
ßer – die Orte Schierke und Reddeber wurden 
eingemeindet. Die Eingemeindung Reddebers 
sollte im vergangenen Jahr mit einer Feierstunde 
begangen werden, dies wurde nun nachgeholt. 
In der gemütlichen Atmosphäre der Reddeburg 
verbrachten Oberbürgermeister Peter Gaffert, 
Ortsbürgermeisterin Anke Lauing und einige gela-
dene Gäste aus Reddeber und Wernigerode einen 
bunten Vormittag. In seiner Rede erinnerte Peter 
Gaffert an die Dinge, die seit der Eingemeindung 
geschafft wurden – u. a. der Bau des neuen mo-
dernen Kindergartens. Ortschronist Horst Schädel 
und Anke Lauing gaben der Feierstunde mit ihren 
Rückblicken einen sehr persönlichen und histori-
schen Rahmen. Für musikalische Begleitung sorg-
ten der Fanfarenzug Reddeber und die Kinder der 
KiTa »Kleine Strolche«, die auch die Erwachsenen 
zum Mitsingen animierten. //Der Seniorenstadtplan wurde vor Ort bei einem Rundgang getestet. © Ariane Hofmann

Oberbürgermeister Peter Gaffert und Ortsbürger-
meisterin Anke Lauing beim Eintrag in das Gäste-
buch der Stadt Wernigerode © Matthias Bein

Das Impfzentrum am Kupferhammer wird ab dem 
25.11.2021 zweimal wöchentlich öffnen © Jan Reichel



Wir stellen ein: 
Steuerfachangestellter | Bilanzbuchhalter | Steuerfachwirt (M/W/D)
Schloßstraße 1 | 38871 Ilsenburg | mail@steuerberater-rueger.de

20 
Jahre

Weg von Kurzarbeit!
Werden Sie Teil unserer Pflegefamilie!

Helsunger Straße 36
38889 Blankenburg
Tel. 03944-369371
SKSGehrke@t-online.de

Wir suchen Pflegehilfskräfte (m/w/d)
mit Führerschein

(Ausbildung nicht erforderlich)

Gern informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch.
Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung!

    Sozial- und Krankenpf ege-Service Ralph Gehrke

 www.immer-ein-zuhause.de
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Miniaturen- und Bürgerpark Wernigerode zieht positives 
Saisonresümee
Das Brockenplateau wird abgeschraubt – das Gro-
ße Schloss Blankenburg in seine Einzelteile zerlegt 
– der Goslarer Marktplatz weggetragen. Dies ist 
nicht der Beginn eines Science-Fiction Romans – 
das ist der Beginn der Winterpause im Bürger- und 
Miniaturenpark »Kleiner Harz«. Nach 206 Öff-
nungstagen 2021 schließt der Park bis zum nächs-
ten Frühjahr seine Tore. Doch von Pause ist nichts 
zu spüren. 

Zunächst werden die rund 60 Miniaturbauten 
per Gabelstapler und Hebebühne ins Winterquar-
tier gebracht und dort gereinigt, repariert und 
anschließend mit einem frischen Farb- und Lack-
anstrich versehen. «Viele denken, fünf Monate 
bis zur nächsten Saisoneröffnung seien eine lange 
Zeit«, resümiert Prokuristin Sandra Pech. Doch bei 
dem Umfang an Aufgaben und der Geduldsarbeit, 
die dabei gefragt ist, ist der Zeitplan knapp. Auch 
die kleinen Dampfloks, Harz-Kamele, Straßenbah-
nen und Güterzüge, die sonst emsig ihre Runden 
durch die Miniaturlandschaft ziehen, durchlaufen 
im Winter allesamt einen Generalcheck. »Rund 
3.780 Fahrstunden haben die HSB-Loks in diesem 
Sommer absolviert. Die Brockenbahn bringt es auf 
1.882 Stunden« weiß Sebastian Schöttke zu be-
richten. Er ist verantwortlich für die gesamte Ei-
senbahn-Technik im »Kleinen Harz«. Er weiß, wel-
che Knöpfe zu drücken sind, wenn es mal klemmt 
oder was zu tun ist, wenn die Achse eines Zuges 
gebrochen ist. Nach so einem intensiven Einsatz 
der Modellbahnen müssen die Loks komplett aus-
einander gebaut, Getriebe gereinigt und geölt so-
wie Kleinteile ausgetauscht werden.    

Derweil hat auch das Gärtner- und Handwer-
kerteam des Parks alle Hände voll zu tun. Die 
Beete werden winterfest gemacht, neue Tulpen-
zwiebeln in die Erde gesetzt, Hecken und Bäume 
geschnitten und das Inventar des Parks wie Bänke, 
Tische, Spielanlagen wieder auf Vordermann ge-
bracht. Denn diese wurden in der Saison von den 
Besuchern redlich genutzt. 

Rund 132.000 Gäste waren es insgesamt. 
»Dass diese Parksaison so positiv verlaufen ist, 
damit habe ich zu Beginn des Jahres nicht gerech-
net«, erzählt Geschäftsführer Andreas Meling. Der 
Park hatte zwar wie geplant Anfang April öffnen 
dürfen. Jedoch war ein Besuch nur mit Corona-

Testung oder vollständiger Impfung gestattet, was 
sich zunächst neben den fehlenden Touristen und 
der Absage vieler Großveranstaltungen erschwe-
rend auf die Gästezahlen ausgewirkt hat. Doch 
spätestens seit Lockerung der Corona-Bestim-
mungen konnte der Park ab Mitte des Jahres von 
dem aufstrebenden Deutschlandtourismus profi-
tieren und vor allem in den Ferienmonaten viele 
interessierte Besucher begrüßen. Damit konnte 
2021 das zweitbeste Gästeergebnis des Bürger- 
und Miniaturenparks seit Beendigung der Landes-
gartenschau im Jahr 2006 erreicht werden. 

Mit Rückblick auf den Saisonverlauf waren ne-
ben dem »Kleinen Harz« vor allem das Tiergehege 
mit dem zahlreichen Nachwuchs sowie der Was-
serspielplatz sehr beliebt. In den Sommermonaten 
sorgte dieser für Spielspaß pur, währenddessen die 
Eltern in den beliebten Schaukelliegen entspannen 
konnten. Und auch ein Spaziergang durch die 
blütenreichen Gärten half Vielen durchzuatmen 
und die Alltagssorgen für einige Zeit zu vergessen. 
Kulturell kann das Team des Parks stolz auf viele 
kleinere, aber stets gut besuchte Programmpunk-

te zurückblicken. Literaturcafé, Puppentheater, 
Malwerkstatt, Zuckertütenfest, Firmenlauf, Klang-
miniaturen mit Musikern des Kammerorchesters 
sowie der Kartoffel- & Kürbis-Tag wurden gern 
angenommen. 

»Ich bin optimistisch, dass im nächsten Jahr ein 
Stück weit Normalität in den Parkalltag einziehen 
und evtl. wieder die ein oder andere der belieb-
ten Großveranstaltungen durchgeführt werden 
kann«, schließt Andreas Meling seinen Jahresbe-
richt. »2022 wartet bereits ein neues Highlight 
auf die Besucher der Parkanlage«, verrät Meling. 
Der bestehenden Aussichtsturm wird während der 
Wintermonate durch die Stadt Wernigerode zu 
einem Erlebnisturm mit Hängebrücken, Röhren-
rutschen, Glasbodensteg, Boulderwand und Wis-
sensstationen ausgebaut.   

Am 09. April 2022 beginnt die neue Saison im 
Bürger- und Miniaturenpark »Kleiner Harz«. Und 
wer sich die Vorfreude auf den Frühling schon 
jetzt ins Haus holen will, kann sich in der Tourist-
Information Wernigerode die Dauerkarte für das 
Jahr 2022 kaufen. Sicherlich auch ein guter Tipp 
für ein Weihnachtsgeschenk in diesem Jahr! //
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Glanz.Licht. Wernigerode 
Weihnachtsmarkt vom 26. November bis 22. Dezember 2021 und  
Wintermarkt vom 23. Dezember 2021 bis 6. Januar 2022

Der Weihnachtsmarkt Wernigerode öffnet am 
Freitag vor dem 1. Advent seine Pforten. Wenn 
auch in diesem Jahr ohne Bühnenprogramm auf 
dem Marktplatz, können sich Besucher dennoch 
auf eine prächtig geschmückte Altstadt freuen. 
Mehr als 50 Händler und Gastronomen sorgen für 
weihnachtliches Ambiente und bieten zwischen 
dem historischen Markt- und Nicolaiplatz tradi-
tionelle Handwerkskunst, kulinarische Leckereien 
und natürlich Glühwein in allen Varianten.  

Filmhof Krellsche Schmiede
Weihnachtszeit – Zeit der Märchenfilme. Erstmals 
verwandelt sich der Hof der Krellschen Schmiede zur 
Weihnachtszeit in einen Filmhof. Täglich werden hier 
Märchenfilme für Kinder und Erwachsene gezeigt. 
Außerdem wird das Schmiedehandwerk vorgeführt 
und die kleinsten Besucher können das Kleintierge-
hege in den ehemaligen Stallungen bestaunen. In der 
Köhlerhütte warten Harzer Speisen auf die Besucher, 
Heißgetränke gibt es in Mellies Mühle.
Wer abseits der Breiten Straße durch Wernigerodes 
Altstadt bummeln möchte, sollte auch einen der 
anderen Höfe, wie zum Beispiel den Schuhhof, den 
benachbarten CAPITOL-Hof, den Hof Am Kleins-
ten Haus oder den Kunsthandwerkerhof mit der 
Hohen Halle besuchen. Einige der Höfe öffnen zum 
ersten Mal ihre Tore.

Lichterglanz an der Sylvestrikirche 
und auf dem Nicolaiplatz
Der Oberpfarrkirchhof mit der Sylvestrikirche wird 
in diesem Jahr zur Lichterkirche. Zusätzliche Licht- 
elemente und die bereits im letzten Jahr installier-
ten Baum-Illuminationen an der Kirche und auf 
dem Nicolaiplatz bringen einen besonderen Lich-

terglanz in die Gassen. Herrnhuter Sterne über den 
Straßen in der Altstadt sorgen für zusätzliche Weih-
nachtsatmosphäre. 

Advents-Hütten am Rathaus mit 
Typisch Harz-Angeboten
Ein neues Angebot ermöglicht es erstmals auch 
Vereinen, Initiativen oder kleineren Unternehmen 
mit regionalen Produkten am Weihnachtsmarkt 
teilzunehmen. In drei weihnachtlich geschmückten 
Hütten an der Rathaus Westseite präsentieren sich 
so zum Beispiel die Initiative Fairtrade Town Wer-
nigerode, der Ökumenische Arbeitskreis Wernige-
rode, der Verein für krebskranke Kinder, das Wer-
nigeröder Interkulturelle Netzwerk, Vertreter der 
Regionalmarke »Typisch Harz« und weitere Vereine 
und Organisationen. Die drei Hütten sind an den 
Adventswochenenden geöffnet. Am 2. Advents-
wochenende präsentiert hier u.a. die Wernigeröder 
Autorin Charlotte Bamberger ihr Kinderbuch »Die 
Stadtkatze von Wernigerode«. Die Vertreter der 
Regionalmarke Harz sind am 4. Adventswochen-
ende zu Gast. 

Lebendiger Adventskalender –  
24 Türchen mit 24 kostenfreien  
Erlebnissen für Familien 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen »Lebendi-
gen Adventskalender« mit vielen Überraschungen. 
Partner, Vereine und Unternehmen haben 24 tolle 
Angebote für Familien und Kinder zusammenge-
stellt. Der Kalender ist kostenfrei in der Tourist-In-
formation Wernigerode erhältlich. Auch im Internet 
auf www.wernigerode-tourismus.de öffnet sich 
täglich ein neues Türchen.

Verkaufsoffene Sonntage
Shopping im Advent – Die Geschäfte der Werni-
geröder Kaufmannsgilde laden am 2., 3. und 4. 
Advent in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr in ihre 
Geschäfte ein.

Wintermarkt ab 23. Dezember 
Die Lichterkirche und der Wintermarkt an der Blu-
menuhr sorgen auch in diesem Jahr dafür, dass die 
vielen Besucher der Stadt auch zwischen den Feier-
tagen und noch bis zum 6. Januar ein schönes An-
gebot vorfinden. Auf der Bühne an der Blumenuhr 
wird täglich Live-Musik geboten. 

HYGIENEREGELN

Für die Besucher  von  Weihnachts- und Winter-
markt gelten die allgemeinen AHA-Regeln und das 
Einhalten eines Mindestabstands  von 1,50 Meter 
zueinander. Wo  die Abstände nicht eingehalten 
werden können,  ist  ein medizinischer Mund-Na-
senschutz zu tragen. Eine 2G- oder 3G-Zugangs-
regelung gilt nur in Teilbereichen, z.B. für begeh-
bare Stände mit Innenbereichen oder in der Zeit 
von 17 bis 19 Uhr während des Bühnenprogramms 
auf dem Wintermarkt an der Blumenuhr. An den 
Zugängen zum Weihnachtsmarktareal besteht die 
Möglichkeit zur Besucherregistrierung  mittels Lu-
ca-App oder Corona-Warn-App. Über das Weih-
nachtsmarktgebiet verteilt bieten Hygienespender 
die Möglichkeit zum Desinfizieren der Hände.

Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt 
Sonntag bis Donnerstag von 10:00 - 19:00 Uhr 
Freitag bis Sonnabend von 10:00 - 21:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Wintermarkt ab 23. Dezember  
Sonntag bis Donnerstag von 11:00 - 19:00 Uhr 
Freitag bis Sonnabend von 10:00 - 21:00 Uhr 
24. Dezember geschlossen 
31. Dezember von 11:00 – 16:00 Uhr 
01. Januar von 13:00 – 20:00 Uhr 

Weitere Informationen: 
Tourist-Information Wernigerode 
Marktplatz 10, 38855 Wernigerode 
Tel. 03943-5537835 
www.wernigerode-tourismus.de 
www.weihnachtsmarkt-wernigerode.de 

Änderungen vorbehalten
Letzter Stand der Informationen: 17.11.2021

EISLAUFSCHULE 
Wir bieten in der Schierker Feuerstein Arena Eislaufkurse für 

Anfänger und Fortgeschrittene an. Unter Anleitung werden alle 
Teilnehmer entsprechend ihrer Fähigkeiten geschult. 

// 18. I 19. DEZEMBER
 // 6. I 8. I 9. I 22. I 23. I 29. I 30. JANUAR

// 12. I 13. I 15. I 19. I 20. FEBRUAR
www.schierker-feuerstein-arena.de/winterangebot //  

Anmeldung via QR-Code oder über sfakasse@wernigerode.de
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Glanz.Licht. Wernigerode 
Erstes Schierker Klippenglühen am 4. Advent in Schierke am Brocken

Der Wald rund um Wernigerodes Ortsteil Schier-
ke verändert sich rasant. Die markanten Klippen 
rund um den kleinen Ort am Fuße des Brockens 
waren bisher im dichten Wald versteckt und sind 
nun plötzlich schon aus der Ferne sichtbar. Ein 
vollkommen neues Landschaftsbild entsteht.

Bei einer einmaligen Aktion können Besucher 
und Touristen nun am 4. Adventswochenende 
beim 1. Schierker Klippenglühen dieses veränder-
te Landschaftsbild neu erleben. Zum Einbruch der 
Dunkelheit erstrahlt am Freitag und am Samstag 
die am Ortsrand gelegene Mauseklippe in rotem 
Licht.

Besonders gut lässt sich die Illumination vom 
Parkplatz »Am Thälchen« zwischen der Bergkir-
che und dem Brocken-Coaster erleben. Eine klei-
ne gastronomische Versorgung mit Glühwein und 
Bratwurst sorgt für die richtige vorweihnachtliche 
Atmosphäre. 
Weitere Informationen: 
Tourist-Information Schierke 
Brockenstraße 10 
38879 Wernigerode OT Schierke 
Tel. 039455 - 8680 
www.schierke-am-brocken.de
www.weihnachtsmarkt-wernigerode.de

Harzmuseum bietet Adventskalender mit historischen Stadtansichten
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Jahr hat das Harzmuseum Wernigerode einen 
neuen Adventskalender gestaltet. Die einzelnen 
Bildmotive zeigen historische Stadtansichten von 
Wernigerode aus den vergangenen rund 170 Jah-
ren. Als Titelmotiv haben die Mitarbeiterinnen des 
städtischen Museums in diesem Jahr wiederum 
ein winterliches Bild des bekannten Harzmalers 
Wilhelm Pramme ausgesucht: Es zeigt das Löwen-
tor und den dahinter liegenden Lustgarten unter-
halb des Wernigeröder Schlosses. Das Löwentor 
ist der südliche Zugang zum ursprünglich im 16. 
Jahrhundert angelegten Lustgarten, der später in 
barocker Form und danach zum englischen Land-
schaftsgarten umgestaltet wurde.

Die 24 Türchen des Adventskalenders führen 
weiter in die Welt der Harzmaler: Dort verbergen 
sich Bildmotive unter anderem von Ernst Helbig, 
Albert Schöpwinkel, Christian Wilberg, Hanns 
Beatus Pürschel und Pramme, um nur einige Na-
men zu nennen. Sämtliche Bilder stammen aus der 
Kunstsammlung des Harzmuseums.

Der Adventskalender aus Papier ist der zweite 
einer im vergangenen Jahr begründeten Serie. Das 
Motiv des vergangenen Jahres ist ebenso wie der 
neue Adventskalender für 3 Euro an der Kasse des 
Harzmuseums erhältlich. //

Das Löwentor im Winter von Wilhelm Pramme 
(Foto Harzmuseum)

Wernigerode Comic erzählt heiter die Stadtgeschichte
Wernigerode schaut auf seine Geschichte aus neun 
Jahrhunderten zurück. Pünktlich zu den Feierlich-
keiten rund um die Ersterwähnung Wernigerodes 
vor 900 Jahren erschien Mitte Oktober 2021 ein 
neuer Wernigerode-Comic. 

Mit der Veröffentlichung des Comics werden 
die Anfänge der Stadtgeschichte bildreich erzählt. 
Albert, ein Reisender, der wegen eines Achsen-
bruchs mit seinem Wagen vor den Toren der Stadt 

liegengeblieben ist, und Uwe ein gastfreundlicher 
Einwohner, sind gemeinsam unterwegs durch die 
Stadtgeschichte Wernigerodes und seiner nahen 
Region. Da werden »Stübchen« getrunken, da 
werden gemeinsam Lieder mit dem »Stadtschul-
zen« gesungen, da wird der Bau des Rathauses 
hautnah erzählt und die »wahren« Hintergründe 
des großen Stadtbrandes von 1455 aufgeklärt. 
»Es ist eine heitere, unterhaltsame, lehrreiche und 

quellennahe Zeitreise durch die Geschichte der 
Stadt Wernigerode und seiner Region«, freut sich 
Dr. Thomas Dahms, der Autor und Herausgeber 
des Wernigerode-Comics. Die Neuveröffentlichung 
ergänzt die Verlagsreihe »Deutsche Geschichte im 
Comic«, welche im Ostfalia-Verlag aufgelegt wird. 

Auf gut 40 Seiten, welche durchweg farbig illus-
triert sind, finden sich neben vielen Bildern, auf de-
nen die Abenteuer von Albert und seinem Begleiter 
Uwe nachverfolgt werden können, auch Karten 
und gezeichnete Panoramaansichten der Stadt.

Ein ideales Weihnachtsgeschenk 
Ein ideales Geschenk für geschichtsinteressierte 
Wernigeröder, die ganz frisch in die Höhepunkte 
der Stadtgeschichte eintauchen möchten. Aber 
auch für Gäste der Stadt, welche einen geschicht-
lichen Überblick gewinnen möchten, für Familien 
mit Kindern und Jugendlichen ist dieser Comic 
eine Möglichkeit, andere Blicke auf die Stadtge-
schichte zu werfen.

Das Comic ist in der Tourist-Information in 
Wernigerode zum Preis von 14,90 € oder über den 
Onlineshop der Wernigerode Tourismus GmbH er-
hältlich sein.

Weitere Informationen: 
www.wernigerode-tourismus.de/wernigerode-
comic/ 
www.wernigerode-tourismus.de 

Vor kurzem stellten Autor Thomas Dahms und Illustrator Alexander Pavlenko sowie der Geschäftsführer der 
Wernigerode Tourismus GmbH, Andreas Meling, den Comic im historischen Rathaus vor. © Petra Bothe
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Wergona Schokoladen GmbH
Neustadter Ring 4 ·  38855 Wernigerode

www.wergona.de
Citybus 204 HST Neustadter Ring (Mo.-Fr.)

Wergona 
Schokoladen
GmbH

Sonder-öffnungszeitenvom 22.11. bis 23.12.2021Montag – Samstag11– 18 Uhr

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

WWW.HARZDRUCKEREI.DE

„ICH WERDE MAL YOUTUBSTA.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche? Wir helfen!

Jetzt anmelden unter 03943 6942630 oder über 
www.los-wernigerode.de

 Wernigerode 
Lehrinstitut für Orthographie und Sprachkompetenz 
Yvonne Zilling | Grüne Straße 27 | 38855 Wernigerode

Tel. 03943 6942630 | info@los-wernigerode.de

Honorartätigkeit im LOS 
Wir suchen Lehrkräfte  
für Deutsch und Englisch!!!
Das LOS unterstützt lese-/ rechtschreibschwache  
Kinder und Jugendliche bei der Entwicklung ihrer 
mündlichen und schriftlichen Sprachkompetenz. 
Zuversicht, Motivation, Humor und Empathie sind  
Grundpfeiler unserer Förderarbeit.

Sie lieben Erfolgserlebnisse, haben eine pädagogische 
Qualifikation (Lehramt oder in den Bereichen  
Erziehungswissenschaften, Sozialpädagogik o. ä.,  
gern auch im Ruhestand), unterrichten gern Kinder  
und Jugendliche und haben ein- bis zweimal in der  
Woche nachmittags Zeit? 

Dann werden Sie Teil unserer LOS-Teams in  
Wernigerode oder Halberstadt.

Sie erwartet eine erfüllende und  
verantwortungsvolle Tätigkeit in einer 
angenehmen Arbeitsatmosphäre. 

Wir freuen uns über Ihren Anruf oder 
Ihre schriftliche Kurzbewerbung.

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

Haben Sie den Verdacht, dass Ihr Kind 
nicht gut lesen und schreiben kann? 
Jetzt kostenlos im LOS testen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung zum 
Test und beraten Sie gerne!

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

LOS Wernigerode
Grüne Straße 27
0 39 43 / 6 94 26 30

LOS Halberstadt
Theaterpassage 4

www.LOS-Wernigerode.de • LOS-Wernigerode@Losdirekt.de

Werbung im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427 | E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

WAHLBEKANNTMACHUNGEN

Oberbürgermeisterwahl  
am 03. April 2022
Termin:
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.09.2021 den Wahltermin für die Wahl 
zum Amt des Oberbürgermeisters beschlossen. Die Wahl findet am Sonntag, 
den 03. April 2022 (8.00 bis 18.00 Uhr) statt. Eine eventuell erforderliche Stich-
wahl wird am 24. April 2022 durchgeführt.

Stellenausschreibung:
Die Ausschreibung der Stelle des Oberbürgermeisters erfolgt am 23. Januar 
2022 auf der Internetseite der Stadt Wernigerode (www.wernigerode.de) so-
wie im Amtsblatt der Stadt Wernigerode. Des Weiteren erfolgt eine Hinweisbe-
kanntmachung auf die im Internet und Amtsblatt erfolgte Ausschreibung der 
Stelle sowie den dort zu ersehenden vollständigen Ausschreibungstext in den 
Tageszeitungen Volksstimme und Mitteldeutsche Zeitung. 

Bewerbungsfrist:
Ab dem Zeitpunkt der Stellenausschreibung können die Bewerbungen einge-
reicht werden. Die Bewerbungsfrist endet am 10. März 2022 um 18.00 Uhr. 
Die zur Aufstellung von Kandidaten bzw. zur Bewerbung notwendigen Unterla-
gen können bereits jetzt im Wahlbüro angefordert oder von den Internetseiten 
der Stadt unter Wahlinformationen heruntergeladen werden.

Wahlleiter:
Wahlleiter ist Herr Peter Gaffert als Oberbürgermeister. Als stellvertretender 
Wahlleiter für die Wahlperiode 2019 bis 2024 wurde bereits Herr Frank Reu-
leke durch den Stadtrat berufen. Wahlleiter und Stellvertreter sind im Rathaus, 
Marktplatz 1, 38855 Wernigerode erreichbar.

Besetzung des Wahlausschusses
Aufruf an alle Parteien und Wählergruppen  
der Stadt Wernigerode

Auf Grundlage des § 4 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (KWO LSA) rufe ich hiermit alle in der Stadt Wernigerode vertretenen 
Parteien und Wählergruppen auf, innerhalb eines Monats (bis spätestens zum 
30.12.2021) Wahlberechtigte des Wahlgebietes als Beisitzer und als stellver-
tretende Beisitzer für den Wahlausschuss zur Oberbürgermeisterwahl vorzu-
schlagen. 

Beisitzer und Stellvertreter können nicht gleichzeitig Wahlbewerber oder Ver-
trauenspersonen für Wahlvorschläge sein.

Für die Ablehnung der Übernahme dieses Wahlehrenamtes gilt § 13 Abs.3 des 
Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA). Auf die § 9 
Abs.1a und § 10 Abs.1a des KWG LSA wird hingewiesen.

Die Vorschläge sind bei der 	 Stadt Wernigerode
					     Wahlbüro (Rathaus – Zimmer 211)
					     Marktplatz 1
					     38855 Wernigerode
					     Fax: (03943) 6547113
					     E Mail: wahl@wernigerode.de

einzureichen bzw. können per Fax oder E-Mail gesendet werden.

Peter Gaffert 
Wahlleiter

HAUPTAMT

Änderungsbekanntmachung 
zu der Bekanntmachung vom 
29.05.2021 – Hauptsatzung der 
Stadt Wernigerode
Aufgrund des § 10 i. V. m. §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288) in 
der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner 
Sitzung am 15.04.2021 die Hauptsatzung der Stadt Wernigerode beschlossen. 
 
Mit Zustimmung der Kommunalaufsichtsbehörde vom 28.10.2021 wird fol-
gende Berichtigung vorgenommen: Der § 18 Absatz 2 der Satzung wird wie 
folgt berichtigt:

Bisher: »Auf Ersatzbekanntmachungen gem. § 9 Abs. 2 KVG LSA…..«

Berichtigt: »Auf Ersatzbekanntmachungen gem. § 9 Abs. 3 KVG LSA…..«

Wernigerode, den 28.10.2021 

Gaffert 
Oberbürgermeister

Jahresrechnung der Stadt  
Wernigerode für das  
Haushaltsjahr 2017/2018
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 4. November 2021 mit Beschlussnummer 
40/2021 und 089/2021 die Jahresrechnungen 2017/2018 der Stadt Wernige-
rode für das Haushaltsjahr 2017/2018 beschlossen und dem Oberbürgermeis-
ter Entlastung erteilt. Gemäß § 120 Abs. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt in der derzeit gültigen Fassung werden die Jahres-
rechnungen mit dem Rechenschaftsbericht für die Haushaltsjahre 2017/2018 
in der Zeit vom 29.11.2021 – 7.12.2021 während der Dienststunden im Rat-
haus, Amt für Finanzwesen, Zimmer 216, ausliegen. 

Wernigerode, 27.11.2021

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister
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ORDNUNGSAMT

Parkgebührenordnung  
der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage des § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes i. V. m. dem 
§ 1 der Verordnung über Parkgebühren sowie den §§ 8 und 45 Abs. 2 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in den 
jeweils geltenden Fassungen hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner 
Sitzung am 04.11.2021 folgende Verordnung beschlossen: 

§ 1 
Laufzeiten von Parkscheinautomaten und Parkuhren

(1)	� Für das Parken auf öffentlichen Straßen und Plätzen, die als gebühren-
pflichtige Parkplätze gekennzeichnet sind, werden während der Geltungs-
dauer der Gebührenpflicht einer Parkuhr oder eines Parkscheinautomaten 
Gebühren nach Maßgabe dieser Parkgebührenordnung erhoben. 

(2)	� Für Parkscheinautomaten und Parkuhren werden die Laufzeiten wie folgt 
festgelegt: 

	 •	 Zone I + II 	 montags – sonntags	 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
				    feiertags			   08:00 Uhr – 18:00 Uhr

(3)	� Soweit durch den Gesetzgeber über die in Abs. 1 genannten Einrichtungen 
hinaus weitere Einrichtungen zur Überwachung der Parkzeit zugelassen 
werden, gelten für diese die Regelungen dieser Parkgebührenordnung ent-
sprechend.

§ 2 
Bewirtschaftungszonen und Gebühren

(1)	 In der Zone I

	� (folgender Straßenring sowie die von ihm eingeschlossenen öffentlichen 
Straßen und Plätze)

	� Westerntorkreuzung, Johann-Sebastian-Bach-Straße, Büchtingenstra-
ße, Schöne Ecke, Burgstraße, Vorwerk, Große Bergstraße, Breite Straße, 
Vor der Mauer, Bahnhofstraße, Ochsenteichstraße, Waldhofstraße, Alte 
Poststraße, Ilsenburger Straße zwischen Einmündung Alte Poststraße und 
Westerntorkreuzung 

	 betragen die Parkgebühren für 

	 •	 Pkw 		  1,00 Euro je Stunde 

	� Bei einem Mindesteinwurf von 0,10 € beträgt die Höchstparkdauer 36 Mi-
nuten. Die Gebühr für das Parken über 36 Minuten hinaus bleibt davon 
unberührt.

	 •	 Reisebus	 20,00 Euro Tagesgebühr 

(2)	 In der Zone II

	� (alle öffentlichen Straßen und Plätze, die nicht von Zone I erfasst werden 
und zur Gemarkung der Stadt Wernigerode gehören)

	 betragen die Gebühren

	 •	 PKW, Kraftrad	 1,00 Euro je Stunde  
				�    (7. – 10. Stunde Parkplatz Anger/Schloss  

und Parkplatz Katzenteich frei)

	 •	 Reisebus	 20,00 Euro Tagesgebühr

	 •	 Wohnmobile	 20,00 Euro Tagesgebühr

	 •	 Wohnmobile 	 1,00 Euro je Stunde 
				��    (Tagesaufenthalt ohne Übernachtung wie PKW)

	 •	� LKW, Anhänger aller Art (außer Wohnwagen)  
sowie sonstige Fahrzeuge  
und deren Zubehör	 20,00 Euro Tagesgebühr

	� An ausgewiesenen Parkflächen für Krafträder ist das Parken für diese ge-
bührenfrei.

(3)	� Öffentliche Parkflächen im Ortsteil Schierke unterliegen der Benutzungs- 
und Entgeltordnung für das Parkhaus »Am Winterbergtor« und den Park-
platz »Am Thälchen«.

§ 3 
Bewohnerparkkarten

(1)	� Einen Anspruch auf Erteilung eines Bewohnerparkausweises hat nur, wer 
mit Hauptwohnsitz im entsprechenden Bewohnerparkbereich der Stadt 
Wernigerode meldebehördlich registriert ist und dort tatsächlich wohnt.

(2)	� Bei Verlust der Bewohnerparkkarte wird eine Gebühr wie bei Neuausstel-
lung erhoben.

§ 4 
Handyparken

Das Handyparken ist in der Stadt Wernigerode mittels App oder SMS-Funktion 
möglich. Beim Handyparken wird für jede angefangene halbe Stunde (30 Mi-
nuten) mindestens eine Parkgebühr in Höhe von 0,50 Euro berechnet.

§ 5 
Parkgebühren bei Veranstaltungen

Bei der Nutzung gebührenpflichtiger Parkplätze für Großveranstaltungen kann 
eine von § 2 abweichende Gebühr und Bewirtschaftungsdauer je nach Art und 
Dauer der Veranstaltung im Einzelfall durch die örtliche Straßenverkehrsbehör-
de festgesetzt werden. Diese wird dann vor Ort ausgewiesen.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Parkgebührenordnung vom 08.07.2020 außer Kraft. 

Wernigerode, 08.11.2021

Gaffert  
Oberbürgermeister

Friedhöfe
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Liegezeit der vor dem 01. Januar 
1997 belegten Reihengrabstellen und der beliehenen Wahlgrabstellen auf den 
städtischen Friedhöfen

– im Stadtteil Wernigerode
– im Stadtteil Silstedt 
– im Stadtteil Schierke 

am 31.12.2021 ablaufen wird.

Anträge auf Verlängerung von Wahlgrabstellen können in der städtischen 
Friedhofsverwaltung, Am Eichberg, gestellt werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass drei Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes nicht entfernte Grabmale, Grabeinfassungen u.s.w. laut Fried-
hofssatzung vom 27. September 2018 § 26 Abs. 2 entschädigungslos in das 
Eigentum der Stadt Wernigerode übergehen.

Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind gern bereit, alle in diesem Zu-
sammenhang anstehenden Fragen innerhalb der Sprechzeiten zu beantworten.

Telefon		 03943 632 419
Fax			  03943 604 725
E-Mail		  staedtische-friedhoefe@wernigerode.de

Sprechzeiten:	 Montag bis Mittwoch	 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
			   Donnerstag	 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
			   Freitag		  9 bis 12 Uhr
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Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 70 »An der Gartenbreite« im 
Ortsteil Minsleben mit integrierter örtlicher Bauvorschrift können demnächst im 
Internet unter www.wernigerode.de, »Wirtschaft & Stadtentwicklung« in der 
Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechtskräftige 
Bebauungspläne« eingesehen werden.

Der Bebauungsplan Nr. 70 »An der Gartenbreite« im Ortsteil Minsleben mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift kann einschließlich seiner Begründung und 
den zugehörigen Unterlagen zudem bei der

Stadt Wernigerode 
Dezernat II Stadtentwicklung 
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus) 
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Information zum Inkrafttreten  
des Bebauungsplans Nr. 70  
»An der Gartenbreite« im Ortsteil 
Minsleben mit integrierter  
örtlicher Bauvorschrift
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 04.11.2021 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 70 »An der Gartenbreite« im Ortsteil Minsleben mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung vom 24.09.2021 nach § 10 
BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung beschlossen.

Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des Bebau-
ungsplanes Nr. 70 »An der Gartenbreite« im Ortsteil Minsleben auf der Inter-
netseite der Stadt Wernigerode unter  https://www.wernigerode.de/Bürger-
dienste/Bekanntmachungen/ ist der Bebauungsplan am 22.11.2021 in Kraft 
getreten.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 70 »An der Gartenbrei-
te« im Ortsteil Minsleben mit integrierter örtlicher Bauvorschrift ergibt sich aus 
folgendem Kartenausschnitt:

Aktuelles von der Freiwilligen Feuerwehr Wernigerode: 
Ausbildung zur technischen Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen
Die wöchentlich stattfindenden Ausbildungsdiens-
te im Oktober standen unter dem Motto: »Tech-
nische Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen«. Neben 
dem eigentlichen »Aufschneiden« eines verun-
fallten PKW umfasst dieses Thema jedoch noch 
viele weitere Schwerpunkte. So wurde nicht nur 
die Handhabung von hydraulischem Rettungs-
gerät wie z. B. Rettungsschere und Spreizer oder 
den Rettungszylindern geübt und wiederholt, 
sondern auch auf die allgemeinen Grundlagen 
bei der Fahrzeugabstützung (Unterbauen von 
Fahrzeugen) eingegangen. Hier kamen die Mo-
delle »STAB-FAST«, das Unterbausystem »AUTO 
CRIB-IT« und herkömmliche Rüsthölzer zur An-
wendung. Um an Einsatzstellen mit verunfallten 
Fahrzeugen eine gewisse Ordnung zu wahren, 

wiederholten die Kameraden auch die Nutzung 
der Rettungsplane. Diese dient als Hilfsmittel, um 
sämtliche (technischen) Hilfs- und Löschgeräte, 

die bei einem Verkehrsunfall zum Einsatz kommen 
können, übersichtlich und schnell einsatzbereit zur 
Hand zu haben. Aber jede Technik ist nur bedingt 
hilfreich, wenn sie nicht richtig bedient oder per-
sonell unkoordiniert eingesetzt wird. Also stand 
eine weitere Ausbildungseinheit unter dem Motto 
»richtiges Vorgehen der Besatzungen der Feuer-
wehrfahrzeuge beim technische Hilfeleistungsein-
satz« auf dem Programm. Hierbei kam auch die 
Rettungsplattform für LKW-Unfälle zum Einsatz, 
über die ein Verletzter aus einem Feuerwehrfahr-
zeug gerettet wurde.

Der Dank geht an dieser Stelle an die Firma 
Abschleppservice Wernigerode PTP GmbH aus 
Silstedt, für den zur Verfügung gestellten PKW.

� Eure Freiwillige Feuerwehr Wernigerode

[WebAtlasDE / 2021] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.
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Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa
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FÜR GRUNDSCHÜLER

es geht um
• Rhythmus und Beat
• Koordination
• Trommeln
• Grundlagen 
    des Schlagzeugspiels
• Spaß und Gemeinschaft

mittwochs
17.00-17:45 Uhr

info und registrierung:
0172 3594987

Kundendienstbüro
Gabriele Heinrich
Versicherungsfachfrau
Tel. 03943 5539122
gabriele.heinrich@HUKvm.de
HUK.de/vm/gabriele.heinrich
Minslebener Str. 43
38855 Wernigerode
Mo.–Fr. 10.00–13.00 Uhr
Mo.–Di. 15.00–18.00 Uhr
Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Preiserhöhung bei Ihrer 
Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln 
und sparen!

Preiserhöhung bei Ihrer 

Jetzt noch wechseln 

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

 BIS ZU BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPARENTARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag erhöht? 
Dann können Sie Ihre Autoversicherung 
noch bis zu einem  Monat nach Erhalt 
der Rechnung kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
  Niedrige Beiträge
  Top-Schadenservice
  Beratung in Ihrer Nähe
  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit dem 
Telematik-Tarif*

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m 
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.com/
Jug_Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit und 
Soziales, Stadtjugendpflege Wer-
nigerode, Schlachthofstraße 6, 
38855 Wernigerode, Anne Spruth 
// Tel. 03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen findet Ihr 
hier:

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, Werni-
gerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // ju-
gendhaus-center@web.de // Ma-
rio Schmidt, Angelique Triebe

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // jtharz-
blick@wernigerode.de // An-
sprechpartner:  
Marcel Völkel, Cathrin Tomic, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // jens.
lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // jens.
lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // An-
sprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, Wernigerode
Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cathrin Tomic, Tele-
fon 0172-1870140 // stadtju-
gend@wernigerode.de // An-
sprechpartner: Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-Straße 
40, Wernigerode
Tel. 0170 749 539 4 
E-Mail: jbz@ev-kirche-wernige-
rode.de 
www.ev-kirche-wernigerode.de/
begegnen/jugendliche/jugendbe-
gegnungszentrum/

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.de/
angebot/1089/ 

Kinder und Jugendli-
che aus Benzingerode 
renovieren ihren Club
Schon seit längerer Zeit wünschten sich die Ju-
gendlichen, ihrem Jugendtreff in Benzingerode ein 
neues Aussehen zu geben. So wurde in der letzten 
Oktober- und der ersten Novemberwoche zur Tat 
geschritten und gemeinsam zum Bauhof gefahren. 
Die Farben wurden gemeinsam ausgesucht und alle 
benötigten Materialien gekauft. Dann endlich ging 
es los: abbauen, wegräumen, Wegefreiheit schaf-
fen und abkleben waren die ersten notwendigen 
Arbeitsschritte. Dann konnte mit der Farbgestal-
tung begonnen werden.

Neue Rollos wurden angebracht und eine Um-
gestaltung der Räume vorgenommen. Gleichzeitig 
wurden auch alle Spiele überprüft und neu geord-
net. Über zehn Teilnehmer haben sich an der Akti-
on beteiligt. Die Farbauswahl und Gestaltung lag 
hauptsächlich in der Hand der Jugendlichen und 
entsprach ihren Wünschen und Vorstellungen. //
Jugendtreff Benzingerode

Jugendtreff und Jugendfeuerwehr  
reinigen traditionell das  
Kirchengelände
Am 12. November haben sich 19 Kinder und Jugendliche des Jugendtreffs 
Silstedt und der Jugendfeuerwehr des Ortsteils zu ihrem traditionellen Herbst-
putz auf dem Kirchengelände getroffen. Als erstes wurde ein Coronatest 
durchgeführt, welcher sicherstellen sollte, dass von keinem eine Gefahr einer 
Ansteckung ausgeht. 

In der dreieinhalbstündigen Putzaktion befreiten die Kinder und Jugend-
lichen den seitlichen und vorderen Teil des Geländes von Laub und abge-
brochenen Ästen und Zweigen. Somit ist das Areal zum bevorstehenden To-
tensonntag wieder etwas schöner geworden. Die restlichen Flächen auf dem 
hinteren Gelände werden dann wieder beim Frühjahrsputz verschönert.

Wichtig war allen Teilnehmern, dass sie gemeinsam für ihren Ortsteil ei-
nen traditionell verschönernden Beitrag leisten wollten, was ihnen sehr gut 
gelungen ist! Nach getaner Arbeit wurde anschließend noch gemeinsam am 
Jugendtreff gegrillt. // Stadtjugendpflege Wernigerode / Jugendtreff Silstedt

HEISS AUF EIS!

E�nfa�� �r���ha� �
K��i� �!

Au� d�� Ku�e�, 

��� i�, lo�!

F�id� k��� �e�z� 

S����tt s����l�u��� .

www.schierker-feuerstein-arena.de
Am Winterbergtor 2, 38879 Wernigerode / OT Schierke
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Mehr Zeit für gute Pflege
Unter dem Motto »Mehr Zeit für gute Pflege« 
konnten die Mitglieder des SoVD-Kreisverbandes 
Wernigerode am 2. November 2021 den Geschäfts-
führer des Pflegedienstes VitaConSana, Herrn Peter 
Rogge, begrüßen. Im Rahmen des Mitgliedertreffs 
des Sozialverbandes Deutschland begann Herr 
Rogge seine Ausführungen mit folgenden Worten: 
»Was wäre, wenn mein Pflegedienst mehr Zeit für 
mich hätte?«

»Einige Mitglieder unseres Kreisverbandes 
nehmen ja bereits die Hilfe von Pflegediensten in 
Anspruch und erleben oft Folgendes: Kurze Be-
grüßung, in wenigen Minuten waschen, neuer 
Verband, Medikamente kontrollieren. Schnelle Ver-
abschiedung mit dem Telefon am Ohr«, berichtet 
Birgit Jungtorius, Vorsitzende des SoVD-Kreisver-
bandes Wernigerode. »Klar ist uns natürlich, dass 

viele Pflegefachkräfte so handeln, weil das Pflege-
system zurzeit nicht mehr hergibt. Viel lieber wür-
den sich die Pflegekräfte mehr um ihre Patienten 
kümmern. Aber leider sind die Pflegedienste einem 
wirtschaftlichen Druck unterlegen, so müssen sie 
ihre Aufgaben eng takten.«

Mehr Zeit – das ist es aber, was sich die meisten 
Pflegebedürftigen wünschen. Herr Rogge stellte 
die Ambulante Pflege Premium vor, die vom Pfle-
gedienst VitaConSana angeboten wird. Ganz ge-
spannt hörten die Teilnehmer der SoVD-Mitglieder-
versammlung zu.

Was versteht man unter Pflege Premium? Es 
ist eine Kombination mit mehr Zeit für personen-
bezogene Leistungen, z. B. eine deutlich erweiter-
te Grundpflege oder einfach mal etwas Zeit zum 
Plaudern. Solche Leistungen wie Wundversorgung 
oder andere Behandlungen, die ausschließlich von 
Pflegefachkräften durchgeführt werden dürfen, 
werden auch entsprechend SGB V über die Pflege-
kassen abgerechnet. 

Birgit Jungtorius: »Wir kamen zu der Schlussfol-
gerung, dass dies eine tolle Sache ist. Dann kam 
leider das kleine Wörtchen ‚aber‘: Wie finanziere 
ich diese Pflege?« Da es sich um ein nicht bezahltes 
Engagement der Pflegekassen handelt, muss eine 
Servicepauschale erhoben werden, je nach Bedarf 
können darüber hinaus weitere Dienstleistungen 
dazu gebucht werden. »Natürlich arbeiteten bei 
uns gleich die Gedanken, wie man diese Angebo-
te mit einer kleinen Rente nutzen kann. Aber das 
sind von Fall zu Fall Fragen, die dann individuell mit 
dem Pflegedienst besprochen werden können. Die 
Grundidee begeisterte uns aber auf alle Fälle«, sagt 
Birgit Jungtorius. In einer anregenden Diskussion 
konnten gleich Fragen geklärt werden. Der Pflege-
dienst kümmert sich auch um Schwerstpflegefälle, 
die entweder in ihrem Zuhause oder aber in der  
Pflegestation betreut werden. Herr Rogge bot eine 
Besichtigung dieser Pflegeeinrichtung an, dieses  
Angebot nehmen die SoVD-Mitglieder natürlich 
gern wahr. //

Neue Amtsleiterin

Der Themenbereich für Jugend, Gesundheit und 
Soziales wurde viele Jahre von Frau Seidemann ge-
leitet. Nun bekommt das Amt 50 in Wernigerode 
mit Nadine Albrecht eine neue Leitung. Bei Fragen 
in diesem Bereich ist sie die Ansprechpartnerin.

Frau Albrecht möchte die guten sozialen Infra-
strukturen in Wernigerode für Bürger jeden Alters 
aufrecht halten, Angebote im sozialen Bereich er-
weitern, innovative und enge Zusammenarbeit mit 
freien Trägern der sozialen Landschaft erhalten und 
weiter forcieren. Sie ist gesprächsbereit und immer 
offen für neue Ideen und Anliegen der Bürger und 
Mitarbeiter der Stadt. 

Zu ihrer Person:

Nadine Albrecht ist 42 Jahre alt, verheiratet und 
Mutter dreier Kinder. Vor ihrer Tätigkeit als Amts-
leiterin für Jugend, Gesundheit und Soziales absol-
vierte sie ein Studium im Bereich Sozialpädagogik. 
Anschließend folgte ein Studium im Erwachsenen-
bildungsbereich. Seit 2006 ist Nadine Abrecht bei 
der Stadt Wernigerode als Sachgebietsleiterin für 
Soziale Dienste tätig. Dort war sie Leiterin der Frau-
en- und Kinderschutzwohnung mit ambulanter Be-
ratungsstelle, des Übergangswohnheims für woh-
nungslose Menschen und Beratung für Menschen 
in besonderen Lebenslagen. //

Neue Gleichstellungs-
beauftragte
Ariane Hofmann ist die neue Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Wernigerode. Damit folgt sie 
Corinna Franke, die diese Aufgabe seit dem 1. Ok-
tober 2020 innehatte. Ariane Hofmann ist bereits 
seit Sommer 2020 Mitarbeiterin der Stadtverwal-
tung Wernigerode. Als Pressesprecherin der Stadt 
lernte sie die Verwaltung und viele Mitstreiter auf 
unterschiedlichen Ebenen kennen. 

Als Gleichstellungsbeauftragte ist Frau Hofmann 
für die Umsetzung der Gleichstellung von Frau 
und Mann im örtlichen Lebensraum und der Ver-
waltung verantwortlich. Das Ziel der Gleichstellung 
ist eine Chancengleichheit in der Lebensgestaltung 
von Bewohnerinnen und Bewohnern sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung. 
Bei Fragen zu gleichstellungrelevanten Themen 
ist Ariane Hofmann die Ansprechpartnerin in der 
Stadtverwaltung Wernigerode.

Kontakt: 
Mail: gleichstellung@wernigerode.de
Telefon: 03943 654105

Die Veranstaltungstermine der Stadt  
Wernigerode finden Sie in der Broschüre 
»DEZEMBER-TIPPS«. Das aktuelle Heft liegt 
in der TOURIST INFO WERNIGERODE, im 
NEUEN RATHAUS, in der BÜRGERINFO und 
im SENIOREN- UND 
FAMILIENHAUS aus. 
Außerdem liefert Ihnen 
der Online-Kalender 
www.wernigerode.de/
de/veranstaltungen.
html tagesaktuell alle 
Veranstaltungen in und 
um Wernigerode.

// VERANSTALTUNGSTIPPS WERNIGERODE
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// Soziales

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de  

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

jeden Donnerstag 
von 09:30 – 12:00 Uhr  
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode 
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet.de/harz

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Tel. 0174 9072149  
info@kinderschutzbund-harz.de
www.kinderschutzbund-harz.
de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

SPRECHSTUNDE

Vom 14. Dezember 2021 bis 
03. Januar 2022 ist die Ge-
schäftsstelle geschlossen. 
Telefonische Beratungen sind 
im gesamten Zeitraum nicht 
möglich. 
Die erste Veranstaltung  
im Jahr 2022 findet am  
04. Januar 2022 um 14:30 
Uhr in der Geschäftsstelle 
statt. Die nächste Sprechstun-
de ist am 11. Januar 2022 
von 16:00 – 17:30 Uhr.

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 07.12.2021
14:30 Uhr Mitgliederver-
sammlung – Jahresabschluss-
feier im HKK Hotel, Pfarrstra-
ße Wernigerode 

Dienstag, 14.12.2021
12:00 Uhr Vorstandssitzung 

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

TERMINE IM DEZEMBER

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Schrei-
babyambulanz // 08:00 – 
14:00 Uhr Offene Sprech-
stunde // 09:00 – 11:00 Uhr 
Nachbarschaftstreff mit Kaf-
fee und Kuchen (06.12.2021) 
// 15:00 – 16:00 Uhr Sprach-
kurse für Vorschulkinder mit 
Migrationshintergrund // 
15:00 – 17:00 Uhr Quartiers-
management

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe // 
11:30 – 14:00 Uhr Nähtreff 
// 14:30 – 16:00 Uhr Haus-
aufgabenhilfe

Mittwoch 
08:00 – 14:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 09:00 – 
12:00 Uhr PEKiP®-Babykurse 
im »Sportykus« (Anmeldung 
unter 0175-1743389) // 
10:00 – 11:00 Uhr Rentenbe-
ratung (01.12.2021) (Anmel-
dung unter 0151-59408447) 
// 11:00 – 17:00 Uhr Schlaf-
beratung 1001 Kindernacht 
// 16:00 – 17:00 Uhr Mär-
chen-Mittwoch (01.12.2021) 
// 16:00 – 17:00 Uhr Typisie-
rung und Beratung durch den 
Verein für krebskranke Kinder 
(01.12.2021) // 16:00 – 
17:00 Uhr Kunterbunte 
Schatzkiste (15. Dezember 
2021) // 16:00 – 17:30 Uhr 
Nachbarschaftstreff mit Kaf-
fee und Kuchen (08.12.2021)

Donnerstag 
08:00 – 13:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 08:00 – 
14:00 Uhr Schreibabyambu-
lanz // 09:30 – 11:00 Uhr 
Seniorentreff // 14:00 – 
16:00 Uhr Sprechstunde für 
hörbehinderte Menschen 
(02.12.2021)

Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter // 09:00 – 12:00 Uhr 
PEKiP®-Babykurse im »Spor-
tykus« (Anmeldung unter 
0175-1743389) // 10:00 
– 12:00 Uhr Offene Sprech-
stunde

Das Familienzentrum ist vom 
20. Dezember 2021 bis  
07. Januar 2022 geschlossen.

Kostenlose Online-Beratun-
gen im IB Familienzentrum: 
Schreibabyambulanz // Schlaf-
beratung nach 1001 Kinder-
nacht // Beikostberatung

Termine können Sie unter 
Jessica.Munzke@ib.de  
vereinbaren.

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN  
MONAT DEZEMBER

Herzlich willkommen!

Mittwoch, 01.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Blinde und Sehbe-
hinderte // 14:00 Uhr Krea-
tivgruppe // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Wei-
ßer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 02.12.2021
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Ski Senioren // 
14:00 Uhr Wandergruppe der 
ehemaligen Lehrer // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe Aktiv 
Kreativ // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Restless Legs 
Syndrom

Freitag, 03.12.2021
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Sonntag, 05.12.2021
09:00 Uhr Schach – Heimspiel

Montag, 06.12.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 13:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 16:00 Uhr Hospiz-
verein – Vorstand // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 
17:00 Uhr Yoga

Dienstag, 07.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik auf dem Stuhl // 
10:00 Uhr Gehirntraining // 
11:30 Uhr Qi Gong // 14:00 
Uhr Sparkasse 60 plus // 14:30 
Uhr Englisch // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 17:00 Uhr 
Qi Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 08.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 

– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz – Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe MS-Betroffene // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 09.12.2021
10:00 Uhr Kochen // 10:00 
Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:00 
Uhr Volkssolidarität Ortsgrup-
pe 7 – Adventfeier // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe Aktiv 
Kreativ // 15:00 Uhr LWG 
– Frauen- und Wandergruppe 
// 19:00 Uhr LWG – Darts-
Gruppe

Freitag, 10.12.2021
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Sonntag, 12.12.2021
09:00 Uhr Schach – Heimspiel

Montag, 13.12.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressio-
nen // 17:00 Uhr Yoga

Dienstag, 14.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr Qi 
Gong // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 15.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 17:00 
Uhr Weißer Ring – Mitglie-
dertreffen // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:00 Uhr Anonyme 
Alkoholiker // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 16.12.2021
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Schlaganfallbe-
troffene // 14:30 Uhr Kon-
taktegruppe Aktiv Kreativ

Freitag, 17.12.2021
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Sonntag, 19.12.2021
Harzer Münzclub  
Wernigerode e.V.
Jeden dritten Sonntag im 
Monat von 09:30 – 12:00 
Uhr kostenlose Begutachtung 

und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten

Montag, 20.12.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag	
 // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressio-
nen // 17:00 Uhr Yoga

Dienstag, 21.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qi Gong // 14:30 Uhr Eng-
lisch // 14:30 Uhr Senioren-
tanz // 15:00 Uhr Rentenbe-
ratung // 15:30 Uhr Kochen 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 22.12.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Diabe-
tiker // 15:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Seelisch Belastete // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 23.12.2021
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ // 14:30 Uhr 
Plattspräker // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Kehlkopflo-
se // 19:00 Uhr LWG – Dart

(aktuelle Änderungen mög-
lich!) Unter der Telefonnum-
mer 03943-605044 können 
nähere Informationen erfragt 
oder persönliche Gesprächs-
termine vereinbart werden.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Hygieneregeln.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110.
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Benzingeröder Chaussee 41
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de
www.hse-gruettner.de

HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 05.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 12.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 15.12.2021
15:00 Uhr Seniorennachmit-
tag

Sonntag, 19.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 24.12.2021
16:00 Uhr Christvesper

Sonntag, 26.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst 

WÖCHENTLICH

dienstags
19:00 Uhr Bibelgespräch

samstags
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 05.12.2021
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst 
zum 2. Advent, Sylvestrikirche

Sonntag, 12.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
3. Advent mit dem Krippen-
spiel des Christuskindergar-
tens, im Anschluss Advents-
markt, Christuskirche

Sonntag, 19.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
4. Advent, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Freitag, 24.12.2021 
Christvesper in der Bergkirche 
Schierke, Pfrn. Kerstin 
Schenk, nähere Informationen 
siehe Aushang // Christvesper 
in der Christusgemeinde, 

Pfrn. Kerstin Schenk, nähere 
Informationen siehe Aushang

Samstag, 25.12.2021
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst 
zum 1. Weihnachtstag,  
Sylvestrikirche

Sonntag, 26.12.2021
10:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtstag mit dem Kirchen-
chor, Pfrn. Kerstin Schenk, 
Christuskirche

Freitag, 31.12.2021 
17:00 Uhr Gottesdienst zu 
Silvester mit Abendmahl und 
Jahresrückblick, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

REGELMÄSSIGES 

Mittwoch, 01.12.2021
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62

Montag, 06.12.2021
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Montag, 13.12.2021
19:00 Uhr KreAktiv-Kreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-

de, Friedrichstr. 62

KINDER – UND  
JUGENDGRUPPEN 

montags 
19:00 Uhr Studierendenge-
meinde und Junge Erwachse-
ne, Pfarrhaus Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62

donnerstags (außer in den 
Ferien)
14:30 Uhr KinderKreis, Pfarr-
haus Ev. Christusgemeinde, 
Friedrichstr. 62

Mittwoch, 15.12.2021
16:00 Uhr Spiele für Viele, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

mittwochs 14-tägig  
(außer in den Ferien)
17:00 Uhr Konfi-Treff,  
Luthersaal, Pfarrstraße 24, 
Wernigerode

KIRCHENMUSIK 

donnerstags
19:00 Uhr Proben Kirchen-
chor der Christusgemeinde, 
Christuskirche 

Samstag, 04.12.2021
16:00 Uhr Adventskonzert 
Wernigeröder Frauenchor, 
Christuskirche

Dienstag, 07.12.2021
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche

Samstag, 11.12.2021
17:00 Uhr Adventskonzert 
E-Piccolo, Christuskirche

Sonntag, 12.12.2021
17:00 Uhr Weihnachtskonzert 
des Gerhart-Hauptmann-
Gymnasiums Wernigerode, 
Christuskirche

Sonntag, 26.12.2021
10:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtstag mit dem Kirchen-
chor, Pfrn. Kerstin Schenk, 
Christuskirche

Änderungen sind vorbehalten
Weitere Informationen der 
Kirchengemeinde auf der 
Internetseite:
www.christusgemeinde-
wernigerode.de, im Gemein-
debrief und auf YouTube: 
Christusgemeinde_wr

Studie der Medizinischen Fakultät der Universität Leizpzig  
zu Trauer und Verlust ab 60 Jahren
Am Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und 
Public Health (ISAP) der Universität Leipzig wird 
aktuell eine Studie zu Trauer und Verlust im hö-
heren Lebensalter durchgeführt. Die Studie richtet 
sich an Personen ab dem 60. Lebensjahr, die den 
Verlust einer ihnen nahestehenden Person erlebt 
haben, der mindestens 6 Monate oder länger zu-
rückliegt und die sich dadurch belastet fühlen. Im 
Rahmen der Studie sollen verschiedene Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Trauernde (Programm A: 
Online-Selbsthilfe, Programm B: Trauerratgeber 
getestet werden.  

Eine Studienteilnahme ist deutschlandweit 
möglich. Teilnehmer erhalten eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 30 €.

Trauer und Verlust 
Der Verlust einer nahestehenden Person hinter-
lässt bei vielen Menschen eine große Lücke in ih-
rem Leben und es fällt schwer, sich an die neuen 
Umstände anzupassen. Trauer ist eine normale und 
gesunde Reaktion auf einen bedeutsamen Verlust. 

Dabei kann die Trauerreaktion von Person zu Per-
son ganz unterschiedlich ausfallen. Hier gibt es 
kein richtiges oder falsches Trauern. Häufig ist das 
Trauererleben von Trennungsschmerz, Traurigkeit, 
Sehnsucht, Wut und Angst, aber auch durch po-
sitive Erinnerungen an die verstorbene Person ge-
prägt. In vielen Fällen lässt die anfänglich intensive 
Trauerreaktion nach einer gewissen Zeit nach. Den 
Hinterbliebenen fällt es dann wieder leichter, sich 
den alltäglichen Aufgaben zuzuwenden. 

Wenn die Trauer bleibt 
Die Zeit nach einem einschneidenden Verlust gut 
zu bewältigen, ist bedeutsam für das eigene Wohl-
befinden und die Gesundheit. In den meisten Fällen 
bedarf Trauer keiner professionellen Hilfe. Manche 
Menschen fühlen sich jedoch noch mehrere Mo-
nate oder Jahre nach dem Verlust durch die Trau-
er beeinträchtigt. Die Sehnsucht, Trauer und der 
Schmerz können dann so stark werden, dass bei 
den Betroffenen der Eindruck entsteht, nie wieder 
ein glückliches, zufriedenstellendes Leben führen 

zu können. Betroffene empfinden oft intensive 
Gefühle, das Nicht-Akzeptieren-Können des Ver-
lustes, sowie andauernde Sorgen und Gedanken-
kreisen, z.B. ob man etwas hätte tun können. In 
manchen Fällen werden Orte, Situationen oder Ge-
fühle, die an den verstorbenen Menschen erinnern, 
vermieden. Dies stellt eine starke Belastung für die 
Betroffenen dar und birgt ein erhöhtes Risiko für 
die Entwicklung psychischer Störungen, z.B. De-
pressionen oder Angststörungen, sowie körperli-
cher Beschwerden. 

Falls Sie an einer Studienteilnahme interessiert 
sind oder weitere Informationen zur aktuellen Stu-
die wünschen, wenden Sie sich bitte an das Insti-
tut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public 
Health (ISAP): 
Institutsleitung: Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson:  
Frau Franziska Förster, M.A. Soz.
Telefon: 0341-9715482
E-Mail: trauerstudie@medizin.uni-leipzig.de

Nachhaltiger Harz … kein Hexenwerk 
Die NACHHALTIGKEIT steht seit längerem immer 
mehr im Mittelpunkt der öffentlichen Debatte. 
Auch im Tourismusbereich kommen die Akteure im 
Harz nicht umhin, sich mit den vielfältigen Aspekten 
des Themas auseinander zu setzen. Die letzten Jah-
re haben mehr als deutlich gezeigt, wie sensibel das 
Ökosystem auf die massiven Einwirkungen des Kli-
mawandels reagiert und welche Auswirkungen das 
gerade auch auf die Tourismusbranche im Harz hat.
Nicht nur deshalb möchte der Harzer Tourismusver-
band – gemeinsam mit allen am Tourismus Beteilig-

ten – daran arbeiten, das Produkt „Harzurlaub“ mit 
all seinen Facetten und Erlebnisbausteinen nachhal-
tiger und ressourcenschonender zu gestalten.

In den letzten Monaten hat der Verband da-
für wichtige konzeptionelle und praxisorientierte 
Grundlagen geschaffen, die die Auseinanderset-
zung mit der Thematik auf der Anbieterseite er-
leichtern sollen. Auch die Partner-Initiativen des 
Nationalparks Harz und des Biosphärenreservates 
Karstlandschaft Südharz, das HATIX-Ticket zur kos-
tenfreien Nutzung des ÖPNV oder die regionale 

Produktmarke Typisch Harz wurden integriert. Auf 
dieser Basis wird der Tourismusverband seine Arbeit 
fortsetzen und bietet noch in diesem Jahr drei Se-
minare an. Diese finden mit Blick auf die möglichen 
Corona-bedingten Einschränkungen digital statt. 
Wer Interesse an einer Teilnahme hat, kann sich an 
den Tourismusverband wenden und erhält dafür 
eine entsprechende Einladung. Mit-
glieder und Partner des HTV erhalten 
diese direkt. Alle Informationen unter: 
www.harzinfo.de/nachhaltiger-harz. //
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KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

REGELMÄSSIG

montags
08:00 Uhr Laudes oder Hl. 
Messe

mittwochs
16:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung

donnerstags
14:30 Uhr Rosenkranzgebet 
und 15:00 Uhr Hl. Messe 
oder Wortgottesfeier

samstags
17:00 – 17:30 Uhr Beichtge-
legenheit

sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe

montags
14:30 Uhr Religionsunterricht 
für 1./2. und 3./4. Klasse 
(parallel)

montags
15:15 Uhr Kinderschola

freitags
17:00 Uhr Ministrantenstun-
de

freitags
18:00 Uhr Jugendstunde

GOTTESDIENSTE

Freitag, 24.12.2021 
Heiligabend
15:30 Uhr Kinderchristvesper 
(nur mit vorheriger Anmel-
dung (03943 - 634218)
22:00 Uhr Christmette (nur 
mit vorheriger Anmeldung 
(03943 - 634218)

Samstag, 25.12.2021 
10:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.12.2021
10:30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 31.12.2021
18:00 Uhr Jahresschlussan-
dacht

Samstag, 01.01.2022
10:30 Uhr Hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

GOTTESDIENSTE

Über YouTube Lifestream 
sonntags 10:00 Uhr 
und mittwochs 19:30 Uhr
Präsenz-Gottesdienste mit 
eingeschränkter Besucherzahl 
und vorheriger Anmeldung
Sonntags, 10:00 Uhr
Mittwochs, 20:00 Uhr

Samstag, 25.12.2021
10:00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst

Mittwoch, 29.12.2021
20:00 Uhr Jahresabschluss-
gottesdienst

Sonntag, 02.01.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresanfang

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 14.12.2021
19:30 Uhr Andacht für  
Patienten der Kurklinik 

REGELMÄSSIGES 

(außerhalb der Ferien)
Kinderunterrichte in Klein-
gruppen während der Prä-
senzgottesdienste werden 
unter Beachtung der Hygie-
neregeln wieder angeboten. 

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE EV.-LUTH. 
KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 12.12.2021
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

Freitag, 24.12.2021
17:00 Uhr Christvesper

Sonntag, 26.12.2021
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Freitag, 31.12.2021
17:00 Uhr Predigtgottesdienst

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch bitte die 
Informationen in den Aushän-
gen und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros Ober-
pfarrkirchhof: 03943 905749 
o. Pfarrstraße: 03943 906266

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 05.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst am  
2. Advent mit Kirchenchor, 
Sylvestrikirche, Heide Liebold

Sonntag, 12.12.2021 
10:00 Uhr Gottesdienst am 3. 
Advent mit dem  Ev. Kinder-
garten, Sylvestrikirche, Heide 
Liebold und Jürgen Schilling 
// 16:30 Uhr Andacht im 
Gedenken an verstorbene 
Kinder mit dem Hospizverein, 
Johanniskirche, Heide Liebold, 
Anja Ketzner 

Sonntag, 19.12.2021 
10:00 Uhr Adventsliedergot-
tesdienst am 4. Advent mit 
Aussendung der Weihnachts-
engel, Sylvestrikirche,
Juliane Schlenzig 

Dienstag 21.12.2021 
07:30 Uhr Schulandacht des 
Stadtfeldgymnasiums, Johan-
niskirche, Heide Liebold // 
11:30 Uhr Schulandacht mit 
Weihnachtsliedersingen der 
Diesterweg-Grundschule 
Johanniskirche, Heide Liebold

Freitag, 24.12.2021 
10:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht für Bewohner und 
Mitarbeiter des »Guten Hir-
ten« Johanniskirche,
Heide Liebold, Uwe Peters // 
15:00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel, Sylvestrikirche, 
Heide Liebold 
Es gilt die 3G-Regel, Anmel-
dung unter www.ev-kirche-
wernigerode.de und im Ge-
meindebüro, Pfarrstraße 24 
// 17:00 Uhr Christvesper 
Sylvestrikirche,  
Juliane Schlenzig 
Es gilt die 3G-Regel, Anmel-
dung unter www.ev-kirche-
wernigerode.de und im Ge-
meindebüro, Pfarrstraße 24 
// 21:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht auf dem Marktplatz,  
Das Christkind wird in die 
Krippe gelegt. // 
Christnacht, 23:00 Uhr  
Johanniskirche, Heide Liebold 
und Team 
Es gilt die 3G-Regel, Anmel-
dung unter www.ev-kirche-
wernigerode.de und im Ge-
meindebüro, Pfarrstraße 24

Samstag, 25.12.2021 
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
am 1. Christtag, Johanniskir-
che, Stefan Wohlfarth Kollekte

Sonntag, 26.12.2021 
10:00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst am 2. Christtag Kon-
zerthaus Liebfrauen, Heide 
Liebold 
Es gilt die 3G-Regel, Anmel-
dung unter www.ev-kirche-
wernigerode.de und im Ge-
meindebüro, Pfarrstraße 24 

Freitag, 31.12.2021 
17:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl am Altjahres-
abend, im Anschluss Gelegen-
heit zur persönlichen Segnung 
Sylvestrikirche, Heide Liebold 
Bitte bringen Sie für die 
Abendmahlsfeier ein kleines 
Glas mit. Bitte beachten Sie 
unsere Regelungen zur Ein-
dämmung der Corona-Pande-
mie. 

REGELMÄSSIG 

Jugendbegegnungszentrum 
(JBZ)	
Dienstag:� 13:00 – 19:30 Uhr
Mittwoch: �12:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag:�13:00 – 19:30 Uhr
Freitag:� 12:00 – 21:00 Uhr

Kinderkreis 
donnerstags, 14:30 Uhr am 
Pavillon der Christusgemeinde 
// 16:30 Uhr im Haus Ga-
denstedt

Teeniekreis
donnerstags, 14-täglich 17:30 
– 19:00 Uhr im JBZ

Jugendkreis
mittwochs, ab 19:15 Uhr, 
Jugendraum Pfarrstraße 22

Flötenensemble
montags, 19:30 Uhr im Haus 
Gadenstedt

Ökumenischer Bläserkreis
freitags, 18:00 Uhr im Haus 
Gadenstedt

Kinderchor
mittwochs, 16:00 Uhr im 
Haus Gadenstedt

Kantorei
dienstags, 19:30 Uhr im 
Martin-Luther-Saal

Kirchenchor
donnerstags, 19:00 Uhr im 
Martin-Luther-Saal

TELEFONANDACHT 

täglich rund um die Uhr 
abrufbar: 03943 9048974

ÖKUMENE – EINE KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Montag, 06.12.2021
18:00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet, Sylvestrikirche, 
Oberpfarrkirchhof

Freitag, 24.12.2021
21:00 Uhr Andacht an der 
Marktkrippe vor dem Rat-
haus, das Christuskind wird in 
die Krippe gelegt

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Freitag, 24.12.2021 
09:30 Uhr Heiligabend-Got-
tesdienst im Seniorenheim 
»Sonneck-Harzfriede«

Freitag, 31.12.2021
09:30 Uhr Silvester-Abend-
mahl im Seniorenheim  
»Sonneck-Harzfriede«

Bei schönem Wetter auf dem 
Hof des Pflegeheimes, bei 
schlechtem Wetter nur für die 
Bewohner des Hauses über 
Funk durch Übertragung in 
die Wohnbereiche, Gäste 
haben dann aufgrund der 
aktuellen Corona-Regeln 
keinen Zutritt.  

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!

Andacht zum weltweiten Kerzenleuchten
für unsere verstorbenen Kinder

12. Dezember 2021 um 16:30 Uhr

Johanniskirche in Wernigerode

»Jeder Zustand, ja jeder Augenblick ist von  
unendlichem Wert …«
(Johann Wolfgang von Goethe)

…und morgen geht die Sonne wieder auf,  
doch trotzdem ist alles anders!

Jedes Jahr stellen Betroffene rund um die Welt um  
19:00 Uhr brennende Kerzen für verstorbene Kinder in die 
Fenster. Erlöschen die Kerzen in einer Zeitzone, werden sie 

in der nächsten entzündet, so dass eine Lichterwelle 24 
Stunden die Welt umringt. Jedes Licht im Fenster steht 

dafür, dass wir unsere Kinder nicht vergessen! 

Für Sonntag, 12. Dezember 2021, bereitet die Neue  
Evangelische Kirchengemeinde Wernigerode gemeinsam 

mit dem Hospizverein Wernigerode e. V. eine Andacht für 
verstorbene Kinder vor. Diese beginnt um 16:30 Uhr in der 

Johanniskirche in Wernigerode (Pfarrstraße 24). 

Jeder von Ihnen, der um ein Kind trauert – Eltern,  
Geschwister, Angehörige oder Freunde – ist herzlich  

willkommen, eine Kerze zu entzünden, einen Luftballon in 
den Himmel steigen zu lassen oder nicht allein zu sein …

Anschließend können Sie gern noch ein wenig bleiben und 
bei einer Tasse Tee miteinander reden oder schweigen.  
So können alle Anwesenden um 19:00 Uhr wieder zu 

Hause sein, um ihr ganz besonderes Licht zu entzünden.

(B
ild

: p
ix

ab
ay

/ 
D

an
k 

an
 D

an
i G

éz
a)



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

  2712/2021

Autohaus

Bei uns sofort
verfügbar

Kristin Grunewald, Leiterin GWW-Wohnungswirtscha	 

Wir sind 30

GWW mbH • Platz des Friedens 6 • 38855 Wernigerode • www.gww-wr.de

21002
03943

Weitere 
Infos unter:

30 Wohnungen* 
ein Jahr 
lang: 30

*Solange der Vorrat reicht **Nettokaltmiete

% Miete** 
 geschenkt 

Fragen Sie uns danach!

gww_mbh @GWWmbH

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 

Breite Straße 10 | 38640 Goslar

shop.mastdo.com
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Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  



Löffler & Sulkowski OHG 

Besondere Angebote im November

www.apotheke-wernigerode.de

Liebe Kundinnen und Kunden,

bedauerlicherweise sind wir gezwungen,  
die Auerhahn-Apotheke zum 31.12.2021  
zu schließen.

Aufgrund eines Mangels an approbiertem  
Personal ist die Aufrechterhaltung eines  
Regelbetriebs auf absehbare Zeit nicht möglich.

Ihre Arzneimittelversorgung stellen wir gerne  
weiterhin durch unsere Partner-Apotheken sicher:

Sollte sich die Personalsituation bessern, sind wir definitiv bestrebt die  
Auerhahn-Apotheke wieder in Betrieb zu nehmen. Wir wären erfreut,  
Sie dann auch wieder direkt vor Ort mit Arzneimitteln versorgen zu dürfen.

Für die bisherige Kundentreue möchten wir uns ganz  
herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine  
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Apothekenteam

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Straße 4 
38855 Wernigerode

Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten
Mo – Fr 8:00 – 18.00 Uhr

Sa 9:00 – 12:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Straße 13 (Harz-Park-Center) 

38855 Wernigerode  
Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9:00 – 19:00 Uhr

Sa 9:00 – 18:00 Uhr 


